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Der 1. Vorstand wird auf der 
Ausserordentlichen Mitglieder-
versammlung neu gewählt!
Freitag, 28. Juni 2019
19:30 Uhr
Burlafingen, Iselstuben
(Siehe Seite 4 in diesem Pfiff)

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 0176 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Udo Lobgesang
3. Vorstand / Schatzmeister
Laubering 47 · Burlafingen
Mobil: 0179 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 0170 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Werner Holzschuh
Abteilungsleiter Fußball
Thalfinger Str. 68 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 34 71
fussball@fc-burlafingen.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton-gloeckler@gmx.de

Manuel Meißner
Stellvertretender Abteilungsleiter
Jugendleiter Handball
Glöcklerstaße 61 · Burlafingen
0172 - 714 77 04
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 0176 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Gerold Wiesner
Abteilungsleiter Tennis
tennis@fc-burlafingen.de

Wolfgang Diwisch
Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Alle Formulare zur Mitgliedschaft 
beim Verein finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

85. Geburtstag
Kast Alfred  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.07.1934

80. Geburtstag
Püschel Helmut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.07.1939
Brändle Gertrud . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.07.1939

70. Geburtstag
Niebling Karl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.08.1949

65. Geburtstag
Schmid Jakab . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30.07.1954

50. Geburtstag
Oberfrank Udo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18.07.1969
Hirsch Matthias . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.07.1969
Tschauner Rene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23.07.1969
Niebling Ulrich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.07.1969
Thierer Volker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.08.1969

18. Geburtstag
Nikolaus Moritz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.07.2001
Bosch Marius-Daniel . . . . . . . . . . . . . . . 28.07.2001
Da Costa Fernandes Noah . . . . . . . . . . . 16.08.2001
Mihulka Lara  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23.08.2001
Oreskovic Tim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23.08.2001

Gemeinsam. Im Verein.2 Ausgabe 3|6 2019

Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Im Juni 1994 berichtete der „FCB 
mit Pfiff“ über folgende Themen:
• Das 44. Burlafinger Kinder-

fest wurde angekündigt mit 
einem neuen, bunten Pro-
gramm und über zwei Tage, 
darunter „Sing-Mit“, Tombola, 
Feuerschlucker und Magier, 
Schnitzeljagd mit Lagerfeuer 
im Ziel, Disco im Tennisheim, 
Torwandschießen und Kletter-
baum.

• Die aktive Fußballmannschaft 
belegte Platz 5 in der zu Ende 
gegangenen Saison. Von Ab-
teilungsleiter Klaus Klawitter 
wurde das Ziel ausgegeben, 
bis zum 50jährigen Vereins-
jubiläum den Aufstieg zu 
schaffen. Außerdem gab es eine 
Geschichte von einem Oster-
ausflug der Aktiven nach Prag, 
die dort auch das „kulturelle 
Angebot“ in „Theatersälen“ 
testeten.

• Die Faustball-Bundesliga der 
Frauen startete mit einem 
Sieg und einer Niederlage in 
die Saison. Die beiden Ju-
gendmannschaften erzielten 
ausnahmslos Siege. Bernd 
Bachert erhielt für besondere 

Verdienste um den Faustball-
sport die Ehrennadel in Gold 
mit kleinem Kranz vom Baye-
rischen Turnspielverband.

• Der neue Koch und Inhaber 
der Iselstuben, Roland Fülle, 
wurde ausführlich vorgestellt.

• Die Handballabteilung pflegte 
ihre Partnerschaft mit Bois-

Colombes aus Frankreich, 
indem sie von der männlichen 
C-Jugend und der weiblichen 
B-Jugend besucht wurden, ein 
Turnier spielten und miteinan-
der Ausflüge machten.

• Das Ratefoto des Monats zeigt 
die Handball C-Jugend. Die 
Mannschaft war gerade in die 
Oberliga Württemberg aufge-
stiegen. Wer kommt noch auf 
alle Namen?

• Die Tennisabteilung meldete 
Halbzeit bei den Verbandsspie-
len mit sehr unterschiedlichen 
Ergebnissen. Während die 
Herren 1 nur eine Niederlage 
hinnehmen mussten, hatten 

die Herren 2, die Damen und 
die Senioren eine negative 
Bilanz. Die beiden Knaben-
mannschaften spielten eine 
gute Saison, die Junioren 
hatten dagegen ungewohnter-
weise mehrere Niederlagen zu 
verdauen.

| Andreas Autenrieth

Im „Pfiff“ vor 25 Jahren

Auflösung:

Wieder einmal ein Ratefoto.
Es zeigt die Handball C-Jugend von 1994. Wer errät die Namen?

Hintere Reihe von links:
Katrin Jedon, Daniela Erdmann, Sigrid Schlaier (Trainerin), 
Anita Moser, Martina Weber, Elke Hafner

Vordere Reihe von links:
Anja Straub, Anja Wenzel, Daniela Ohnhaus, Sonja Blüml, 
Tina Hochsteiner

  Ihr Ansprechpartner für:

   Unfallgutachten
   Oldtimergutachten

Wertgutachten
HU/AU – TÜV

UTZT KFZ-Sachverständige GmbH
Dipl.-Ing. (FH) Erich Haupeltshofer

Große Isel 1/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Tel.: +49 (0)731 97759770  ·  www.utzt.de

MO – FR:
8 – 12 Uhr u.
13 15 – 17 Uhr
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Liebe Pfiff-Leser,
haben wir in der letzten Ausgabe 
noch ein wenig Skepsis verbreitet, 
können wir nun mit einem gewissen 
Stolz behaupten, dass es in dieser 
Phase für unsere erste Mannschaft 
nicht viel besser hätte laufen können.
Die Mannschaft hat vier Spiel-
tage vor Saisonende den Sack zu 
gemacht und den Klassenerhalt 
in der Bezirksliga gesichert. Die 
Saisonbilanz ist dabei ligaberei-
nigt die beste seit 10 Jahren (siehe 
Extra-Kasten).

Die zweite Mannschaft zeig-
te wie in der gesamten Saison 
schwankende Leistungen und be-
endete die Saison auf Platz 8.

Die Planung für die nächste 
Saison ist nahezu abgeschlossen. 
Auf der Trainerposition wird es 
den Wechsel von Markus Schir-
mer zu Florian Peruzzi geben. Wir 
bedanken uns bei Markus für die 
vergangene Saison. Dafür dass er 
im Sommer kurzfristig zur Ver-
fügung stand, und auch dass er 
trotz schwieriger Bedingungen 
aufgrund des großen Umbruchs 
durchgehalten hat und die Mann-
schaft letztendlich zu diesem Er-
folg gebracht hat. Markus wech-
selt zu seinem Heimatverein TSV 

Wasserburg, wofür wir ihm alles 
Gute wünschen.

Florian wechselt vom FV Sen-
den zu uns, wo er bisher aus-
schließlich als Spieler aktiv war. 
Bei uns wird er als Spielertrainer 
auf dem Platz stehen. Florian 
kommt mit der Empfehlung einer 
sehr guten fußballerischen Aus-
bildung in den Jugenden des SSV 
Ulm und des VfB Stuttgart, und 
einer ansehnlichen Spielerkarri-
ere bis zur Regionalliga beim FV 
Illertissen. An der Seitenlinie un-
terstützen wird ihn Fabrizio Testa, 
der vom SC Lehr kommt.

Als Spieler verlassen werden 
uns vier Altgediente: Maximilian 
Autenrieth, Jonas Löbert, Tobias 
Mendle und Sebastian Bachus ha-
ben Ihr Karriereende bekannt ge-
geben. Eigentlich bei allen viel zu 
früh, denn von diesem Quartett 
hat nur einer bereits die 30-Le-
bensjahre-Marke überschritten. 
Mit Wehmut wünschen wir die-
sen vereinstreuen Seelen alles 
Gute und freuen uns darauf, sie 
als hoffentlich genauso treue Fans 
wiederzusehen.

Des weiteren werden den Ver-
ein verlassen Timo Lux (zum TSV 
Holzheim), Leon Schleich (TSV 

Langenau) und Marvin Schies 
(Esperia Italia Neu-Ulm). Dane-
ben gibt es noch einige Spieler, 
die in der kommenden Saison be-
ruflich oder wegen des Studiums 
kürzer treten werden.

Verstärken werden uns zusätz-
lich: Michael Scholz (vom TSV 
Lehnerz II bei Fulda), Ihsan Onay 
(TV Wiblingen) und Domenico 
Selvaggio (TSV Pfuhl) sowie aus 
unserer eigenen Jugend Andre Fi-
scher, Philipp Baur, Jonas Leibing, 
Felix Wald und Marvin Eze.

Ebenfalls verabschieden muss-
ten wir uns von unserem Betreu-
erduo Steffi und Ralph Henseler, 
die „aufgestiegen“ sind in die Lan-
desliga und der nächsten Saison 
die Mannschaft des SC Ichenhau-
sen betreuen werden.

Die Saisonvorbereitung wird 
am 03.07. beginnen, weiterhin 

starten wir beim Stadtpokal, der 
vom 20.07. – 03.08. beim SV Eg-
gingen ausgetragen wird. Begin-
nen wird die Saison am Wochen-
ende 10./11.08. mit der ersten 
Bezirkspokalrunde. Der erste 
Meisterschaftsspieltag wird am 
18.08. sein.

| Werner, Ralf und Auti

Fußball Aktive

Folgende Vorbereitungsspiele 
sind geplant:

So., 14. Juli 13:00/15:00 Uhr beim TSV Albeck (beide Mannschaften)

Sa., 20. Juli 12:20 Uhr Stadtpokal gegen PUCD Leoes de Ulm/Neu-Ulm

So., 21. Juli 17:10 Uhr Stadtpokal gegen TSV Einsingen

Di., 23. Juli 19:20 Uhr Stadtpokal gegen SC Unterweiler

Sa., 27. Juli 17:00 Uhr Stadtpokal gegen SV Mähringen



Fußball6 Ausgabe 3|6 2019

Abteilungsversammlung Fußball
Am 7. Juni fand unsere Abteilungs-
versammlung in den Iselstuben 
statt. Die einzelnen Sparten AH, Ju-
gend und Aktive berichteten über 
ihre Saison. Daneben gab es den 
Kassenbericht und den Rechen-
schaftsbericht des Abteilungslei-
ters. Zur Versammlung konnten 34 
Mitglieder begrüßt werden, darun-
ter die beiden aktuellen Vorstände.
Es wurde über einen Antrag zur 
Verlegung der künftigen Abtei-
lungsversammlungen auf Jah-
resbeginn diskutiert und abge-
stimmt. Das Argument für die 
Verlegung ist, dass bei einem 
Wechsel der Abteilungsleitung 
die neue Abteilungsleitung in der 
Winterpause mit der Planung der 
folgenden Saison loslegen kann 
und nicht im Juni beim bevorste-
henden Saisonbeginn im besten 
Fall vor vollendete Tatsachen ge-
stellt wird. Nachteilig an diesem 
Termin ist, dass der Wechsel dann 
mitten in einer Saison stattfin-
det. Der Antrag wurde letztlich 
bei einer Gegenstimme und drei 
Enthaltungen angenommen. Die 
nächste Abteilungsversammlung 
findet also im Januar oder Feb-
ruar 2020 statt. Die bisherigen 
Amtsinhaber erklärten, dass sie 
sich auch in dieser Versammlung, 

sollte nichts dazwischen kommen, 
wieder zur Wahl stellen würden.

Die Abteilungs- und Jugendlei-
tung wurde bei zwei Enthaltungen 
entlastet. Die bisherigen Amtsin-
haber wurden allesamt einstim-
mig in ihren Ämtern bestätigt:

Abteilungsleiter: Werner Holz-
schuh; Stellvertretung der Ab-
teilungsleitung und Kassenwart: 
Andreas Autenrieth; Spielleiter 
Herren: Ralf Ebenau; Jugendlei-
ter: Josef Niebling; Stellvertretung 
der Jugendleitung: Jörg Weidlich.

Unter dem Tagesordnungs-
punkt Verschiedenes wurde die 
Sanierung des Kunstrasenplat-
zes thematisiert. Diese wird laut 
Stadtverwaltung erst in zwei bis 
drei Jahren in Angriff genommen, 
da von der Spielfläche keine Ver-
letzungsgefahr ausgehe.

Außerdem wurden die Ziele 
des Förderverein Fußball FC Bur-
lafingen e. V. vorgestellt. Unter 
www.spassamball.de können Sie 
sich darüber informieren.

| Andreas Autenrieth

Bilanzen der Herren I der letzten 10 Saisons

 1. 2018/2019 Bezirksliga 12. 33  52:79

 2. 2016/2017 Bezirksliga 11. 32  52:64

 3. 2017/2018 Bezirksliga 14. 26  44:96

 4. 2010/2011 Kreisliga A  2. 74  85:27

 5. 2015/2016 Kreisliga A  1. 72 104:28

 6. 2011/2012 Kreisliga A  2. 69  85:30

 7. 2014/2015 Kreisliga A  2. 59  67:34

 8. 2009/2010 Kreisliga A  3. 56  77:30

 9. 2012/2013 Kreisliga A  7. 48  60:45

10. 2013/2014 Kreisliga A  6. 43  48:37

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de

schneller-computer@posteo.de
07 31- 250 834 50

Austraße 26b · Thalfingen

Ladenöff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag
14:00 – 18:00 Uhr
Freitag bis Samstag
9:00 – 13:00 Uhr www.schneller-computerservice.de
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Über Ostern nahm die C-Jugend an 
einem internationalen Fußballtur-
nier in Medulin, Kroatien, teil.
Das in der südlichsten Urlaubsre-
gion Istriens befindliche, rund 10 
km von Pula entfernte Medulin, 
ist nicht nur als Badeort, sondern 
seit 20 Jahren auch als Austra-
gungsort für ein von KOMM MIT 
(einem Kooperationspartner des 
DFB im Bereich der Jugendarbeit) 
organisiertes internationales Fuß-
ballturnier, dem „Istria Cup“, be-
kannt.

Auch 2019 war der Ort an der 
Adriaküste wieder Spiel- und 
Schlafstätte für insgesamt 77 
Mannschaften aus der Schweiz, 
Finnland, Italien, Kroatien und 
Deutschland.

Am Mittwoch 17.04.19 ging es 
für die Burlafinger Spieler samt 
Trainer und Betreuer über Nacht 
in den ca. 750 km entfernten Aus-
tragungsort. Am Donnerstagvor-
mittag kamen wir nach einer lan-
gen Busreise an unserem Hotel in 
Pula an.

Nachdem der Donnerstag 
spielfrei war, konnten wir die 
freie Zeit für einen Stadtbummel 
nutzen. Am Abend gab es noch 
eine Turnierbesprechung für 
alle Trainer. Diese wurde in drei 
Sprachen durchgeführt (englisch, 
deutsch, kroatisch).

Am Freitagvormittag wurde 
das Turnier dann mit dem ge-
meinsamen Einzug aller Mann-
schaften im historischen Amphi-
theater in Pula stimmungsvoll 
eröffnet.

Nach der Begrüßung der 
Mannschaften und dem Abspie-
len der Nationalhymnen began-
nen die U11-, U13-, U15-, U17- 
und U19-Turniere.

Die C-Jugend bekam es in ih-
rem U15-Turnier, mit insgesamt 
28 teilnehmenden Mannschaften, 
mit ASD Petrignano Calcio (ITA), 
DJK Vilzing (D) und dem Po-
lisportiva Foppenico (ITA) zu tun.

Am Freitag hatten wir 2 Spie-
le in Banjole (das ist ein kleines 
Dorf, in der Nähe von Pula). 
Dort wurde auf einem "neuen" 
Kunstrasenplatz gespielt (er war 
zwar neu, aber in einem extrem 
schlechten Zustand). Leider hat-
ten wir gegen beiden Mannschaf-
ten keine Chance.

Am nächsten Vormittag hatten 
wir noch 1 Spiel in Medulin. Auch 
hier hatten wir es mit einem sehr 
starken Gegner zu tun. Für uns 
gab es schon vor dem Spiel keine 
Chance für ein weiterkommen, da 
nur die ersten 2 weiterkamen.

Somit hatten wir einen frei-
en Nachmittag, den wir für eine 
Bootsrundfahrt nutzten. Wir wa-
ren ca. 5 Stunden mit dem Boot 
unterwegs, wobei wir 2-mal eine 
Badepause hatten. Die meisten 
Spieler nutzten die Gelegenheit 
und sprangen in die kalte Adria. 
Spätestens da waren die Ergebnis-
se von den Spielen vergessen.

Am Sonntagvormittag hatten 
wir schon das nächste Highlight. 
Die ganze Mannschaft, inklusive 
Trainer, gab Gas auf der Go-Kart 
Bahn. Diese war in der Nähe von 
Pula, und in einem Topzustand.

Für beide Ausflüge gab es ei-
nen Zuschuss von unserem neu 
gegründeten Förderverein. Hier 
nochmals ein dickes Dankeschön. 

Mit der abendlichen Abschluss-
feier samt Siegerehrung in Pula 
endete dann der 22. Istria Cup, 
bevor man sich am Montagmor-
gen wieder auf die Heimreise nach 
Deutschland aufmachte.

Zusammenfassend resümiert 
Trainer, Betreuer und Spieler: 
„Ein super organisiertes Turnier 
von „Komm mit“. Unabhängig 
von der Platzierung im Turnier ist 
es ein besonderes Ereignis und ein 
Gewinn für jeden einzelnen Spie-
ler gewesen. ■

Die C-Junioren beim internationalen Turnier in Kroatien
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Die D1 Junioren starteten in der 
Leistungsstaffel gegen teils unbe-
kannte Mannschaften in die Rück-
runde.
Als erstes ging es nach Grafertsho-
fen. Dort gewann man das Spiel 
knapp mit 3:2. Im nächsten Spiel 
daheim gegen Kellmünz verlor 
man trotz guter Abwehrleistung 
mit 0:2.

Beim nächsten Auswärtsspiel 
ging es nach Holzschwang. Dort 
war die 1. Halbzeit noch gut, doch 
zur zweiten ließ die Kraft nach 
und wieder verlor man das Spiel 
mit 0:2. Gegen Dietenheim woll-
ten die Jungs wieder 3 Punkte zu 
Hause holen. Das Spiel wurde 
souverän nur mit 3:0 gewonnen.

Beim letzten Auswärtsspiel 
ging ein starkes Gewitter über den 
Ludwigsfelder Sportplatz runter. 
Nachdem Gewitter starteten die 
Jungs ins Spiel. Die Jungs gingen 
mit 2:0 in Führung. Kurz vor Ende 
hielt unser Torspieler noch einen 
9 m und so gewann man das Spiel 
mit 2:0.  Im letzten Saisonspiel 
kam Staig nach Burlafingen. In 
der 1. Halbzeit konnten wir das 
1:0 machen. Doch wieder ließ 
man die zweite Hälfte etwas nach. 
So konnten die Gäste den Aus-
gleich machen. Trotz vieler Chan-
cen auf beiden Seiten endete das 
Spiel nur 1:1.

Für uns hat es damit zum 3 
Platz gereicht. Glückwunsch an 
die Jungs zu dieser Leistung. Im 
Training wurde schon mit den C-
Junioren das neue Spielfeld und 
die neue Spielerstärke von 9 auf 
11 Mann getestet. ■

Rückrunde der D1
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Unser erstes Rückrundenspiel kurz 
vor Ostern war auch zugleich unse-
re schwerste Aufgabe. Es ging ge-
gen den SSV Ulm 1846 II.
Auf dem für uns ungewohnten 
Kunstrasen konnten wir Anfangs 
zwar gut mithalten, gegen Ende 
der ersten Halbzeit gerieten wir 
durch ein paar Unachtsamkeiten 
dennoch mit 0:3 in Rückstand. 
Ulm war auch in der zweiten 
Halbzeit feldüberlegen und tech-
nisch sehr versiert. Unsere Jungs 
wehrten sich nach Kräften, am 
Ende hieß es aber trotzdem 0:6. 
Der Sieg der Ulmer war vielleicht 

um 1–2 Tore zu hoch, aber letzt-
lich natürlich verdient.

Im zweiten Spiel der Rückrun-
de ging es gegen den FC Strass. 
Gegen die dezimierten Strasser 
(nur ein Auswechselspieler) er-
spielten wir uns einige hochkarä-
tige Chancen, konnten allerdings 
nur eine zum 1:0 verwerten. Un-
ser Gegner machte es besser und 
nutze eine Konterchance kurz vor 
der Halbzeit zum 1:1 Ausgleich. 
Auch in der zweiten Halbzeit wa-
ren wir spielüberlegen und hat-
ten mehr Chancen, wobei der FC 
Strass durch Konterchancen im-

mer gefährlich war und auch ein-
mal am Pfosten scheiterte. Kurz 
vor Schluss gelang uns zwar der 
verdiente aber auch etwas glück-
liche Siegtreffer zum 2:1.

Im nächsten Spiel gegen die 
SGM Holzschwang II wurde die 
Anfangsphase komplett verschla-
fen. Ohne echte Gegenwehr lie-
ßen wir zu viele Chancen zu und 
gerieten folgerichtig auch mit 0:1 
in Rückstand. Danach hat sich die 
Mannschaft aber gefangen und 
hatte einige sehr gute Chancen 
(u.a. zwei hundertprozentige wir 
man so schön sagt). Aber wieder 

mal war die Chancenverwertung 
ein großes Problem. In der zwei-
ten Halbzeit war es ein Spiel auf 
Augenhöhe bis zu einem „Sonn-
tagsschuss“ eines Holzschwanger 
Spielers zum 0:2. Danach haben 
wir uns leider aufgeben und auch 
noch ein drittes Tor kassiert.

Beim zweiten Heimspiel ging 
es gegen den TSV Pfuhl II. Das 
Lokalderby wollten wir natürlich 
keinesfalls verlieren. So stimmten 
Einstellung und Kampfgeist. Wir 
konnten uns nicht so viele Chan-
cen wie in den letzten Spielen 
erarbeiten, die wenigen wurden 
aber wieder zu leichtfertig ver-
geben. So stand das Spiel auf des 
Messer Schneide. Und so sollte 
ein Tor über Sieg und Niederlage 
entscheiden. Und dieses Tor war 
letztendlich uns zum 1:0 Sieg ver-
gönnt. Auch hier kann man von 
einem etwas glücklichen aber kei-
nesfalls unverdienten Sieg spre-
chen.

Unser schwächstes Saisonspiel 
lieferten wir bei der SGM Unter-
weiler I ab. Unterweiler zeigte den 
größeren Willen und Einsatz und 
führte zur Halbzeit aufgrund des 
größeren kämpferischen Einsatzes 
mit 2:0. In der zweiten Halbzeit 
wehrten wir uns endlich und er-
reichten den 1:2 Anschlusstreffer. 
Und es waren wieder Chancen 
zum Ausgleich da, die wir nicht 
nutzten. Kurz vor Schluss erzielte 
Unterweiler dann noch das 1:3.

Im letzten Saisonspiel gegen 

Rückrundenbericht der D2-Jugend – Leistungsstaffel
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den TSV Erbach zeigten wir was 
möglich ist. Gegen die physisch 
wesentlich stärkeren Erbacher 
waren wir von Beginn an hell-
wach und zeigten den Willen zum 
Erfolg. Und endlich haben wir 
mal aus wenigen Chancen 2 Tore 
erzielt und führten somit Mitte 
der zweiten Halbzeit mit 2:0. Die 
Erbacher drängten zwar mit aller 
Macht auf den Anschlusstreffer, 
aber wir hielten mit sehr großem 
Willen dagegen. Somit konnten 
wir das Spiel 2:0 gewinnen.

Insgesamt sind wir mit der 
Rückrunde zufrieden (wir sind 
punktgleich mit dem Dritten). Es 
wäre aber mit etwas mehr Kalt-
schnäuzigkeit vor dem Tor und 
ab und an mit etwas größerem 
Kampfgeist mehr drin gewesen. 
Da wir aber in unserer Mann-
schaft nur Spieler aus dem jünge-
ren Jahrgang haben, verstärkt mit 
E-Jugendlichen, lässt dies für die 
Zukunft durchaus hoffen.

Euer
| D2-Trainerteam

Hofmetzgerei

Feine Fleisch- & Wurstwaren

täglicher Mittagstisch • Partyservice 

 Öffnungszeiten:
 Montag: 8:00 – 13:30 Uhr
 Di – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 – 12:30 Uhr

Telefon: 07 31 - 6 62 52 – Fax: 07 31 - 9 69 18 13

www.hofmetzgerei-henke.de – info@hofmetzgerei-henke.de

Garantiert:
Strohhaltung &
gentechnikfrei

www.ulmer-land.de

BURLAFINGEN – Reichenauer Str. 4
Filiale NEU-ULM (REWE) – Wegnerstraße 1, 89231 Neu-Ulm

Filiale PFUHL (REWE) – Leipheimer Str. 52, 89233 Pfuhl

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice
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Am Sonntag, den 31.3., trafen sich 
acht Teams zum von uns organisier-
ten Leistungsvergleich auf unserem 
Vereinsgelände.

Wir trafen in unserer Vierergrup-
pe im ersten Spiel auf die TSG 
Söflingen, mit denen wir uns 
immer packende Duelle liefern. 

Nachdem unser Gegner per Foul-
elfmeter mit 0:1 in Führung ging, 
hatten wir reihenweise Chancen, 
auszugleichen. Da unsere Bäl-
le nicht den Weg ins Tor fanden, 
rannten wir dem Rückstand hin-
terher und wurden zweimal aus-
gekontert und verloren die Partie 
hoch, aber sehr unglücklich mit 
0:3. In der zweiten Begegnung 
trafen wir auf den SV Offenhau-
sen, den wir förmlich an die Wand 
spielten und am Ende mit 10:0 be-
siegten. Im abschließenden Grup-
penspiel gegen den FC Günzburg 
ging es um Platz zwei und damit 
den Halbfinaleinzug. Ein Unent-
schieden reichte uns, doch unsere 
Spieler wollten mehr und gewan-
nen nach einer starken Vorstel-
lung 4:0.

Damit zogen wir ins Halbfinale 
ein und trafen auf den Gruppen-
sieger der anderen Gruppe, den  
FV Olympia Laupheim. Nach vie-
len ausgeglichenen Begegnungen 
in der Halle, gelang uns in diesem 
Spiel gar nichts und so verloren 
wir verdient und haushoch gegen 

den späteren Turniersieger mit 
0:7. Dieses Spiel kann sich nie-
mand richtig erklären. So ging es 
im abschließenden Spiel um Platz 
3 und 4 gegen die SGM Nersin-
gen/Holzheim. Man merkte bei-
den Teams an, dass die Luft raus 
war. Dennoch konnten wir die 
Partie mit 1:0 gewinnen und lan-
deten am Ende auf Platz drei.

Abschließend möchten wir 
Trainer uns natürlich bei allen 
Helfern an diesem Tag bedanken. 
Ohne euch wäre so ein Event nicht 
möglich. Das Wetter spielte natür-
lich auch an dem Tag für uns mit. 
Alle Spiele verliefen wie immer 
sehr fair. Ein Riesendank noch-
mals an alle Eltern, die Kuchen 
backten und beim Auf-, Abbau 
und beim Verkauf aktiv waren! 
Ihr seit einfach unschlagbar. ■
Mit dabei waren
Lukas, Valdemar, Matteo, Max, Jannes, 
Nico, Ömer, Melih, Vitòria, Hannes, Luca, 
Nick und Tom

Qualfikationsturnier für das
Mini Masters 2019

E2: Leistungsvergleich 2019

8 Teams nahmen am Qualifikati-
onsturnier für das Neu-Ulmer Mini 
Masters teil. Dabei war der NK Zag-
reb, der am nächsten Tag im Haupt-
feld dabei war, außer Wertung. Die 
Partien aller Teams gegen Zagreb 
endeten mit 1:0.
Unsere E2 war das einzige U10-
Team im Teilnehmerfeld und 
spielte wieder einmal gegen die 
ein Jahr älteren Gegner.

Mit der Partie gegen den FC 
Langenau starteten wir in das Tur-
nier. Nach einem Tiefschlaf beim 
Eckball mussten wir das 0:1 hin-
nehmen. Uns gelang im weiteren 
Verlauf das 1:1 und danach hat-
ten wir sogar Chancen, das Spiel 
für uns zu entscheiden. Mit einem 
Punkt mussten wir uns begnü-
gen. Gegen Türkgücü Ulm ging 
es weiter. Mit dem unorthodoxen 
Spielstil des Gegners kamen wir 
nicht wirklich klar. Das 0:1 konn-
ten wir zwar ausgleichen. Auf das 
1:2 hatten wir aber keine Antwort 
mehr. In der dritten Partie warte-
te der TV Wiblingen. Diese Partie 
wurde unsererseits dominiert und 
mit 3:0 auch in der Höhe verdient 
entschieden.

Danach spielten wir gegen Zag-
reb. Gegen die Kroaten fokussier-
ten wir uns auf das Spiel gegen 
den Ball und verloren am Ende 

mit 0:3. Weiter ging es gegen die 
SGM Dietenheim. Auch diese Par-
tie hatten wir großteils im Griff, 
hatten viele Chancen, mussten 
aber bis zur letzten Minute auf 
den umjubelten 1:0-Siegtreffer 
warten.

So brauchten wir in den letzten 
zwei Partien vier Punkte, um uns 
für das Mini Masters zu qualifizie-
ren. Im vorletzten Spiel trafen wir 
auf die SSG Ulm 99. Wir verbrach-
ten nahezu die komplette Partie in 
der gegnerischen Hälfte, konnten 
daraus kein Kapital schlagen und 
kassierten eine halbe Minute vor 
Schluss das 0:1.

Damit ging es im letzten 
Spiel gegen den SV Oberelchin-
gen um nichts mehr. Mit einer 
0:2-Niederlage beendeten wir das 
Qualifikationsturnier auf dem 
fünften Platz. Trotzdem konnte 
unsere Mannschaft kämpferisch 
und spielerisch gegen die älteren 
Gegner mehr als nur  mithalten 
und hätten mit etwas Glück mehr 
erreichen können. ■
Es spielten:
Hannes (Torhüter), Nick, Vitòria, Jannes, 
Nico, Valdemar, Ömer, Luca, Melih, Lukas 
und Max.

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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Oppold.com
Harald Oppold GmbH & Co. KG | Nersinger Straße 6 | 89275 Elchingen
Fon 0 73 08 / 96 78-0 | Stützpunkt Senden 0 73 08 / 96 78-0 | Mail info@oppold.com

  Für Sie. Für uns.

   Für unsere
     Zukunft.
         Gemeinsam.

Wir suchen:

Techniker (m|w|d)

oder
Ingenieur TGA (m|w|d) Heizung-Sanitär

Kundendienstmonteur (m|w|d)

für Öl- und Gasbrenner

Monteur (m|w|d) Heizung-Sanitär

Badaustellungsberater (m|w|d)

für ein interessantes Betätigungsfeld

Wir sind ein
AUSBILDUNGS-
BETRIEB.

Wir sind
JETZT bewerben!
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Unsere E2 hatte in der Vorberei-
tung bereits drei Spiele erfolgreich 
absolviert. Am Freitag, den 12.04., 
ging es mit dem Beginn der Oster-
ferien los.
Mit einem Heimspiel gegen die 
SGM Albeck starteten wir in die 
Punkterunde. Bekanntlich ist aller 
Anfang schwer. Obwohl wir viele 
Torchancen hatten, endete die ers-
te Halbzeit nach zwei Unachtsam-
keiten in der Verteidigung und 
nur zwei eigenen Treffern mit ei-
nem 2:2-Unentschieden. Im zwei-
ten Durchgang wurde der Druck 
erhöht, der Gegner kam nicht 
einmal mehr über die Mittellinie 
und nach zwei weiteren Treffern 
konnten wir die Partie mit 4:2 ge-
winnen.

Direkt am Montag nach den 
Ferien ging es mit der Partie beim 
FC Langenau II weiter. In dieser 
Partie war ein deutlicher Klas-
senunterschied zu erkennen. So 

ging es mit einem 5:0 für uns in 
die Halbzeit und am Ende stand 
ein 10:0-Erfolg. Einziges Manko 
erneut – die Verwertung der Tor-
chancen. Positiv war hingegen, 
dass wir hinten die Null halten 
konnten.

Am Donnerstag, den 2. Mai, 
trafen wir auf den SV Oberelchin-
gen III, gegen den es stets packen-
de Duelle gab und so eine Partie 
war es auch nach diesen 50 Minu-
ten. In der ersten Halbzeit waren 
die Gäste kaltschnäuziger vor dem 
Tor und so gingen wir mit einem 
0:2-Rückstand in die Pause. Doch 
mit einer bärenstarken zweiten 
Halbzeit gelang es uns, das Spiel 
zu drehen und mit 4:2 als Sieger 
vom Platz zu gehen.

Rund eine Woche später ging 
es beim SV Jungingen II weiter. 
Nachdem wir zweimal einem Rü 
ckstand hinterherlaufen mussten, 
drehten wir die Partie noch vor 

E2: Dritter in der Kreisstaffel

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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der Halbzeit zum 3:2. Nach der 
Halbzeit vergaben wir reihenwei-
se Chancen, um das Spiel zu vor-
zuentschieden. Nach dem Treffer 
zum 4:2 mussten wir aus dem 
Nichts das 4:3 hinnehmen. Doch 
kurz danach gelang uns mit dem 
Treffer zum 5:3 der K.O.-Schlag.

Ohne Punktverlust gingen wir 
in das Spitzenspiel gegen die SGM 
Ballendorf, die fast ausschließlich 
aus Spielern des älteren Jahrgangs 
bestanden. Wir machten spiele-
risch das beste Saisonspiel und 
konnten mit 1:0 in Führung ge-
hen und hatten sogar sehr viele 
Gelegenheiten, um zu erhöhen, 
scheiterten aber immer wieder am 
starken gegnerischen Torhüter. 
Nach einem Zufallstor stand es 
plötzlich 1:1 und so ging es in die 
Halbzeit. Praktisch mit dem An-
pfiff zur zweiten Halbzeit wurden 
wir mit einem Sonntagsschuss 
kalt erwischt und lagen mit 1:2 
zurück. Danach rannten wir an, 
doch wir scheiterten immer wie-

der, am Innenpfosten, per Straf-
stoß sowie immer wieder am geg-
nerischen Torwart. Der Ball wollte 
einfach nicht rein. Der Gegner 
gewann die Partie ohne eine echte 
Torchance mit zwei Schüssen aus 
dem Nichts. Fußball kann so un-
fair sein.

Am letzten Spieltag mussten 
wir auf dem Neu-Ulmer Kunst-
rasen beim TSV Neu-Ulm II ran. 
Ein Sieg hätte den Sprung auf 
Platz zwei bedeutet. Es fing gut an, 
wir hatten die ersten fünf Minuten 
unter Kontrolle und gingen mit 
1:0 in Führung. Mit zwei schnel-
len Gegentreffern fiel bei uns alles 
auseinander. Beim Gegner lief da-
gegen alles und so verloren wir die 
Partie am Ende mit 1:9.

So wurden wir am Ende mit 12 
Punkten aus sechs Partien Drit-
ter hinter dem TSV Neu-Ulm II 
(Meister, 16 Punkte) und der SGM 
Ballendorf (Zweiter, 16 Punkte). ■

2. Workshop der E2
Wie die harte Vorbereitung im Trai-
ning, gehört auch unser Workshop 
immer zum Beginn der neuen Spiel-
zeit mit dazu.
Dieses Mal hatten wir alle Kids 
dabei und konnten perfekt unse-
re Mannschaftsregeln und unser 
Spielsystem f ü r die R ü ckrunde 
mit den Kids gemeinsam bespre-
chen und erarbeiten. Jeder konnte 

sich einbringen und wir Trainer 
denken, es hat allen viel Spaß ge-
macht. So wurden die letzten De-
tails vor unserem Vorbereitungs-
spiel gegen den SV Beuren und 
dem eigenen Leistungsvergleich 
zuhause am Sonntag, den 31.03. 
besprochen. ■
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Nach einer langen Hallensaison ha-
ben sich alle darauf gefreut endlich 
wieder im Freien zu kicken. Das 
erste Turnier in der Staffelrückrun-
de richtete der SV Offenhausen am 
Sonntag, den 7. April 2019 aus und 
wir sind wie üblich der Einladung 
mit 2 Mannschaften gefolgt.
Die Vorfreude konnte leider nicht 
immer in positive Energie umge-
wandelt werden und so begann 
Team 1 recht verschlafen gegen 
den VfL Ulm und verlor das Spiel 
auch gleich zum Auftakt mit 0:2.

Besser lief es zunächst bei Team 
2, die gegen den TSF Ludwigsfeld 
2 ein spannendes und packen-
des Spiel mit vielen Torchan-
cen ablieferte. Unglücklich war 

dann jedoch, dass Ludwigsfeld 
mit dem Schlusspfiff nach einem 
Eckball das Leder noch in unser 
Tor reinstocherte und somit als 
Sieger vom Platz lief. Das war für 
die Jungs sowas wie der negative 
Wendepunkt fürs ganze Turnier.

Nach einer kleinen Umstellung 
beider Teams konnte Team 1 ge-
gen den SV Offenhausen durch 2 
Tore von Paul endlich ein Erfolgs-
erlebnis feiern, während Team 2 
gegen starke Neu-Ulmer erneut 
das Nachsehen hatte. Team 1 
hatte dann auch im Derby gegen 
Team 2 die Nase vorn und gewann 
durch Tore von Hussein und Paul 
mit 2:1. Den zwischenzeitlichen 
Ausgleich schoss Johannes V.

Für Team 2 gab es bei diesem 
Turnier keinen Blumentopf zu 
gewinnen, da war in allen Mann-
schaftsteilen der Wurm drin, was 
für uns Trainer gänzlich unver-
ständlich blieb.

Umso erfreulicher, dass Team 1 
nun so richtig in Fahrt kam und 
Ludwigsfeld 2 mit 4:1 vom Platz 
fegte. Die Tore schossen 2 x Paul 
und 2 x Eliah.

Die größte Überraschung ge-
lang aber gegen die arrogant auf-
tretende Mannschaft Neu-Ulm 4, 
gegen die Team 1 schnell mit 3:0 
durch Tore von Hussein und 2 x 
Paul in Führung ging, sehr zum 
Missfallen des aufgebrachten 
gegnerischen Trainers. Dem An-
schlusstreffer durch Neu-Ulm ließ 
Hussein noch das 4:1 folgen.  

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Eliah (TW), Hussein, Luka, Luca,

Jakob (TW), Paul
Torschützen:
Paul (8), Hussein (3), Eliah (2)
Team 2:
Tom (TW), Mattis, Mika, Johannes V., 
Johannes M.
Torschützen:
Johannes V. (1), Mika (1)

Fazit: Licht und Schatten beim 
ersten Turnier draußen, die Jungs 
und Mia müssen sich erst wieder 
an die Platzverhältnisse gewöh-
nen und wir werden im Training 
alles nötige dafür tun.

Team 1 konnte nach holprigem 
Start einen guten 3.Platz errei-
chen, Team 2 fiel an diesem Tag 
aus jeder Wertung. 

| Hans, Sascha und Wolfgang
F1-Trainer

Die F1 beim Staffeltag am 7. April 2019 in Offenhausen

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 12 77
info@schmidschreinerei.de
www.schmidschreinerei.de

Gerberwiesen 1
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 84 20 
info@schenk-schmid.de
www.schenk-schmid.de

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 842 240
info@schmid-dl.de
www.schmid-dl.de

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Nachdem der Wettergott dem ur-
sprünglich angedachten Termin 4. 
Mai einen dicken Strich durch die 
Rechnung machte konnte der TSV 
Neu-Ulm mit dem Staffeltag am 18. 
Mai rasch einen Ausweichtermin 
präsentieren.
Erneut traten wir mit 2 Mann-
schaften an die wir wie immer so 
gut wie möglich gleich stark ein-
geteilt haben.

Und erneut war zu beobach-
ten, dass ein Team sowohl kämp-
ferisch, spieltechnisch und in der 
Laufbereitschaft viel besser in die 
Spiele ging als das andere, obwohl 
von der Zusammenstellung der 
Teams eigentlich keine großen 
Unterschiede auszumachen sind – 
auch im Vergleich zum Staffeltag 
in Offenhausen. Es bleibt uns ein 
Rätsel.

Team 1 konnte im Derby gegen 
Team 2 mit 3:0 durch Tore von Jo-
hannes M, Hussein und Dominik 
gewinnen, was in dieser Deutlich-
keit nicht mal in Trainingsspielen 
gelingt. 

Gegen Ludwigsfeld 3 fuhr Team 
1 ebenfalls einen 3:0 Sieg ein. Die 
Tore schossen Johannes M., Do-
minik sowie ein Eigentor durch 
Ludwigsfeld nach einem langen 
Einwurf von Dominik.

Ein spannendes Spiel auf Au-
genhöhe lieferte sich Team 1 ge-
gen Türkgücü Ulm 2, gegen das 
man lange Zeit durch ein Tor von 
Johannes M. mit 1:0 in Führung 
lag, es aber nicht schaffte dieses 
Ergebnis über die Zeit zu bringen 

und sich noch kurz vor Abpfiff 
den unnötigen Ausgleich einfing.

Ebenfalls 1:1 endete das Spiel 
von Team 1 gegen Neu-Ulm 4. 
Nach großem Kampf gegen die 
übermächtigen Neu-Ulmer schoss 
Dominik das Tor zum umjubelten 
und völlig verdienten Ausgleich. 
Vor dem letzten Spiel für Team 
1 gegen den SV Offenhausen 2 
setzte plötzlich ein heftiger Re-
genschauer ein und während viele 
Mannschaften das Weite such-
ten und sich unterstellten haben 
unsere Jungs dem Wetter stand-
gehalten und das Spiel in leicht 
verkürzter Fassung durchgezogen. 

Unsere Schönwetterspieler kamen 
damit aber schlechter zurecht als 
der SVO und wir mussten uns un-
nötigerweise mit einem 0:2 abfin-
den.

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Tom (TW), Mia, Hussein, Dominik, 
Johannes M.
Torschützen:
Dominik (3), Johannes M. (3), Hussein (1)
Team 2:
Luka (TW), Mattis, Johannes V., Paul, Eliah
Torschützen:
Johannes V. (1), Eliah (1)

Fazit: Da das einsetzende Un-
wetter mit starken Windböen 
die Spielpläne der Turnierleitung 
hinfort geweht hat konnte bei der 
Siegerehrung keine Platzierung 
ermittelt werden. Team 1 hat sich 
teils sehr gut präsentiert, ein 3. 
Platz wäre durchaus realistisch ge-
wesen.

Team 2 hingegen brachte kaum 
was Nennenswertes zustande, was 
sich auch an der mageren Toraus-
beute ablesen lässt.  

| Hans, Sascha und Wolfgang
F1-Trainer

Die F1 beim Staffeltag am 18. Mai 2019 in Neu-Ulm
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Nach den vielen wetterbedingten 
Absagen und Verlegungen der Staf-
feltage in Neu-Ulm und bei Türk-
gücü Ulm lachte bei unserem Staf-
feltag am Sonntag, den 26. Mai die 
Sonne über Burlafingen.
Bei der F1 hatten diesmal die 
Vereine nur ihre Top-Teams ge-
schickt, so dass eine Einteilung in 
stärkere und schwächere Gruppen 
organisatorisch gar nicht mög-
lich war. Zudem hatten sich nur 
9 Teams angemeldet (statt wie 
sonst 12 – 14 Teams), so dass wir 
als Gastgeber kurzfristig eine 3. 
Mannschaft ins Rennen schicken 
mussten. Diese haben wir ergänzt 
durch einige Spieler unserer F2.

Sportlich gab es an diesem Tag 
nicht viel zu holen, aber es war 
trotzdem eine rundum gelungene 
Veranstaltung, die allen viel Spaß 
gemacht hat.

An dieser Stelle möchten wir 
uns bei den zahlreichen Helfern 
und Kuchenspendern bedanken, 
die einen reibungslosen und er-
folgreichen Ablauf erst ermöglicht 
haben.

Ein großes Dankeschön auch 
an Chris Schneider, der erneut 
die Turnierleitung übernahm – 
und das von 9.30 Uhr bis 17 Uhr. 
Vielen Dank auch an die Familie 
Bekonja von der Iselstube für die 
großartige und selbstlose Unter-
stützung. 

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Tom (TW), Mia, Mattis, Hussein, Domi-
nik, Johannes M.
Torschützen:
Dominik (3), Hussein (2)
Team 2:
Jakob (TW), Luca, Luka, Mika, Johannes 
V., Eliah, Paul
Torschützen:
Eliah (3), Johannes V. (1)
Team 3:
Eliah (TW), Jakob, Leon, Samuel (F2), 
Jonas (F2), Adrian F. (F2), Mika (F2)
Torschütze: Samuel (2)

| Hans, Sascha und Wolfgang
F1-Trainer

Die F1 beim Heim-Staffeltag am 26. Mai 2019
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Am Sonntagmorgen den 17.03.2019 
nahmen wir am F-Jugend-Hallentur-
nier des TSG Söflingen 1864 teil.
In diesem Turnier waren vertreten: 
Gruppe A
TSG Söflingen (1)

TSV Einsingen

TSV Beimerstetten

FV Asch-Sonderbuch

Gruppe B
TSF Ludwigsfeld

SV Offenhausen

TSG Söflingen 2

FC Burlafingen

Der Sonntag machte seinem Na-
men alle Ehre und begrüßte die 
Mannschaften mit schönstem 
Sonnenschein und 15°C in der 
dortigen geräumigen Gemeinde-
halle. Wir traten mit einer Mann-
schaft 8 Spielern (inklusive 3 Er-
satzspieler) in Gruppe B an. 

Das erste Spiel gewann unse-
re Mannschaft mit 5:2 gegen den 
TSG Söflingen 2. Auch im zweiten 
Spiel gegen den SV Offenhausen 
zeigten unsere Jungs ihre Talente 
und gewannen knapp aber ver-
dient mit einem 1:0. Das dritte 
und letzte Spiel gegen den TSF 

Ludwigsfeld hatte es in sich. Zwar 
führte unsere Mannschaft in den 
ersten Minuten mit einem 1:0, 
verloren dann jedoch die Spiel-
kontrolle und so endete das Spiel 
mit 1:4. 

Das 1. Halbfinalspiel gegen FV 
Asch-Sonderbuch war spannend 
bis zum Schluss. Erst kurz vor 
Ende fiel das erste Tor für die geg-
nerische Mannschaft und so ver-
passten wir knapp den Einzug ins 
Finalspiel. 

Unsere Kinder ließen sich von 
der Aussicht auf Platz 3 nicht 
entmutigen und begeisterten im 

letzten Spiel die Zuschauer durch 
gezielte Pässe und einer starken 
und verlässlichen Verteidigung. 
Dadurch schlossen wir das Spiel 
mit einem 2:1 gegen den TSV Bei-
merstetten und einem verdienten 
3. Platz ab.

Wir hatten während der Spie-
le sehr viel Spaß und freuten uns 
bereits auf die folgenden Turniere.

An diesem Turnier waren dabei:
Samuel, Tim, Deniz, Maximilian, Luis, 
Jonas, Jonas, Adrian 

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

F-Jugend-Hallenturnier des TSG Söflingen 1864 e.V

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52
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Am Samstagmorgen den 18.05.2019 
nahmen wir am F-Jugend-Staf-
felturnier des TSV Neu-Ulm beim 
Sportgelände am Muthenhölzle teil.
In diesem Turnier waren vertreten: 
F2 – Gruppe A
TSV Neu-Ulm

TSF Ludwigsfeld 1

SV Offenhausen

TSV Pfuhl 1

F2 – Gruppe B
VfL Ulm 

FC Burlafingen 1

SC Türkgücü 1

TSV Neu-Ulm 2

F2 – Talent Gruppe A
TSV Neu-Ulm

SV Offenhausen 1

TSF Ludwigsfeld 1

TSV Pfuhl 1

F2 – Talent Gruppe B
VfL Ulm

FC Burlafingen 1

SC Türkgücü 1

TSV Neu-Ulm 2

Der Samstag begrüßte die Mann-
schaften mit schönstem Sonnen-
schein und frischen 10°C auf dem 
Sportgelände. Wir traten mit 14 

Spielern an um in der F2 und der 
F2 Talentrunde zu spielen. 

Die Spiele selbst waren in bei-
den Runden anspruchsvoll. In 

der F2 Runde zeigen unsere Jungs 
kaum Schwächen im Angriff wie 
auch der Abwehr. Durch kleine 
Fehler Schlitterten wir knapp am 
Finalspiel vorbei und konnten im 
Spiel um Platz 3 diesen auch ge-
winnen. 

In der Talentrunde hatten un-
sere Spieler Mühe, ihre Stärken 
optimal einsetzen. Dennoch lie-
ßen sich unsere Kinder nicht ent-
mutigen und kämpften in jedem 
Spiel erneut mit viel Motivation 
um die Tore. Trotz des großen En-
gagements verließen wir das Tur-
nier mit einem 8. Platz.

Wir hatten während der Spie-
le sehr viel Spaß und freuten uns 
bereits auf die folgenden Turniere.

An diesem Turnier waren dabei:
Adrian, Tim, Samuel, Deniz, Maximilian, 
Adrian, Max, Andreas, Leonhard, Jonas, 
Jordan, Finn, Luis, Jons

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

F-Jugend-Staffelturnier des TSV Neu-Ulm

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Am Samstagmorgen den 08.06.2019 
nahmen wir am F-Jugend-Staffel-
turnier des SC Türkgücü Ulm in Ein-
singen teil.

In diesem Turnier waren
vertreten: 
Gruppe A
VfL Ulm

FC Burlafingen 1

SC Türkgücü Ulm

TSV Pfuhl 1

SV Offenhausen 2

TSV Neu-Ulm 2

Gruppe B
SC Türkgücü Ulm 2

TSV Neu-Ulm 3

SV Offenhausen 1

TSV Neu-Ulm 1

TSF Ludwigsfeld

SC Türkgücü 1

FC Burlafingen 2

Das Turnier fand bei strahlendem 
Sonnenschein und Temperaturen 
mit bis zu 25°C statt. Wir traten 
mit zwei Mannschaften und ins-

gesamt 12 Spielern in zwei un-
terschiedlich starken Gruppen 
an. Die Spiele der Mannschaften 
konnte teilweise mit erstaunlichen 
Ergebnissen von 3:0 und 2:0 die 
Zuschauer begeistern. Die weite-
ren Spiele hatten ihre eigenen Hö-
hen und Tiefen, wobei ungeachtet 
vom Ergebnis die Kinder stets mit 
Spaß und Motivation ihr Bestes 
gaben. 

So waren die weniger erfolg-
reichen Spiele aber auch kein 
Grund zum Trübsal blasen. Der 
SC Türkgücü Ulm machte es uns 

allen sehr einfach die gute Laune 
zu behalten. An dieser Stelle ein 
großes Lob und vielen Dank an 
die reichhaltige Auswahl Geträn-
ken und Speisen und die robuste 
Hüpfburg.

Unsere Kinder erreichten in der 
1. Mannschaft den 6. Platz und in 
2. Mannschaft den 10. Platz. Alle 
hatten während der Spiele sehr 
viel Spaß und freuten sich am 
Ende über ihre kleine Siegesbe-
lohnung.

An diesem Turnier waren dabei:
Jordan, Emre, Maximilian, Samuel, Max, 
Adrian, Jonas, Jonas, Adrian, Finn, Joel 
und Lenard

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

Staffelturnier F2 SC Türkgücü Ulm

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG

Memminger Straße 60  |  89264 Weißenhorn  |  Tel: 07309-96340  
www.wirth-homecompany.de 

Wohnen Küchen 
BETTEN & Schränke 

Sofas & SESSEL 

Mein 

hier fühl ich mich  

wohl 

MÖBELHAUS 
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Nach den Osterferien konnten wir 
den ersehnten Wechsel von der Hal-
le auf den Rasen machen. Bei einer 
Gruppenstärke von momentan 34 
Bambinis ist es viel angenehmer auf 
dem Rasen zu trainieren, aufgrund 
des wesentlich niedrigeren Lärmpe-
gels und der großzügigen Platzver-
hältnisse.
Die Tatsache, dass wir inzwischen 
4 Jahrgänge (2012 bis 2015) be-
treuen, bedeutet für uns Trai-
ner, auf sehr unterschiedliche, 
individuelle Bedürfnisse einzu-
gehen und darauf angepasste 
Trainingsziele zu formulieren.
Dazu teilen wir die Bambinis, 
nach einem gemeinsamen Start 
mit Aufwärmen und Basic-Skills, 
in verschiedene Gruppen auf.

Etwas Kopfzerbrechen bereitet 
uns das Fortbestehen der jetzigen 
2012er, die nach den Sommerferi-

en in die F2-Jugend weitergehen. 
Wir haben nur 8 Kinder in die-
sem Jahrgang und derzeit gibt es 
Überlegungen gemeinsam mit der 
F1 zu trainieren und bei Turnie-
ren sich gegenseitig auszuhelfen. 
Sobald die Organisation dafür ab-
geschlossen ist, werden wir recht-
zeitig darüber informieren.

Das unbeständige Wetter in 
diesem Frühjahr hat nicht nur 
verhindert, dass wir das Trai-
ning in der Halle relativ spät 
verlassen konnten, sondern 
auch der Ablauf der Staffeltage 
wurde ordentlich durcheinan-
der gewirbelt. Nach dem Spiel-
tag im April in Offenhausen, 
mussten die folgenden Spiel-
tage immer wieder verscho-
ben werden, so dass es langsam 
schwierig wurde noch freie Ter-
mine vor Saisonende zu finden.
Schließlich konnte der Staffel-
tag in Neu-Ulm erst am 18.05. 
stattfinden. Eine Woche später, 
am 26.05., konnten wir unseren 
Heim-Staffeltag in Burlafingen 
erfolgreich durchführen und Pe-
trus war uns an diesem Tag auch 
freundlich gestimmt.

Wir luden zum ersten Mal alle 
Bambinis ein, die erfreulicherwei-
se auch in großer Zahl teilnahmen. 
Wir konnten sage und schreibe 6 
Bambini-Mannschaften stellen. 
Die Turnierorganisatoren spra-
chen schon von einer offensicht-

Bambinis im Frühjahr und Sommer 2019

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden
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lichen „Geburtenexplosion“ in 
Burlafingen.

Unser Dank gilt an dieser Stel-
le nochmal allen Helferinnen und 
Helfern, sowie allen Eltern und 
Kindern, ohne die der Burlafin-
ger Staffeltag nicht so erfolgreich 
gewesen wäre. Als einziger Austra-
gungsort in der Vorrunde verteil-
ten wir schließlich auch Medaillen 
an alle Bambinis, die sich daüber 
sehr freuten. Traditionell wird 
immer am letzten Staffeltag der 
obligatorische Pokal übergeben, 
dieses Jahr beim Turnier des SC 
Türkgücü in Einsingen am 08.06.

Der eigentliche Abschluss der 
Staffeltage ist jedoch beim ver-
schobenen Turnier des TSF Lud-
wigsfeld am 06.07. Da an diesem 
Termin, aufgrund der in zahlrei-
chen Einladungsturnieren „ver-
planten“ Mannschaften, vermut-
lich relativ wenige Kinder am 
Staffeltag teilnehmen werden, 
wurde die Pokalübergabe, wie be-
reits erwähnt, auf den Staffeltag in 
Einsingen vorgezogen.

Zum Abschluss der Saison wer-
den wir noch am Bodensee-Cup 
in Meckenbeuren teilnehmen, 
der am 30.06. stattfinden wird. 
Wir nutzen diese Gelegenheit zu 
einem kurzen „Wochenendtrip“ 
und werden schon am 29.06. an-
reisen, um den Tag zusammen 
mit den Kindern mit Freizeitakti-
vitäten zu gestalten, bevor wir am 
30.06. beim Turnier mitspielen.

Geballt kommen die Turniere 
nochmals im Juli, am 6.+7. Juli 
und am 13.+14. Juli. Wer möchte 
kann an allen Turnieren teilneh-
men, wir werden aber versuchen 
die Kinder so aufzuteilen, dass 
jeder nochmal an zweien der vier 
Turniere teilnehmen kann.

Wir wünschen allen Kindern 
und Eltern einen erfolgreichen 
Endspurt bis zum Saisonende 
und viel Freude beim Fußball 
(der wichtigsten Nebensache der 
Welt). ■
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Im Rahmen des Pfuhler Hühnerfests 
traten die AH Fussballer des FCB am 
01.06.2019 beim TSV Pfuhl an.
Bei hochsommerlichen Tempe-
rarturen und einer stattlichen 
Zuschauerkulisse von 150–200 
Zuschauern verschlief der FCB 
die ersten 15 Minuten komplett 
und konnte sich bei Torhüter Ste-
fan Grabherr bedanken, dass man 
kein Gegentor kassierte.

Nach 5 Minuten musste er bei 
einer eins gegen eins Situation 
Kopf und Kragen riskieren, 5 Mi-
nuten später verhinderte er mit 
einem überragenden Reflex das 
sichere Führungstor, als er einen 
Schuss aus 5 Metern abwehren 
konnte und in der 15. Minu-
te lenkte er einen gefährlichen 
Schuss aus 18 Metern mit den 
Fingerspitzen an die Unterkante 
der Latte, wobei der Ball nicht die 
Linie überquerte.

Nach diesen 15 Minute war 
aber der FCB dann im Spiel und 
zog sein gewohntes Kombinati-
onsspiel auf.

Die Führung für den FCB er-
zielte nach 30 Minuten Halit Tiry-
aki, der allerdings von einem Feh-

ler des Pfuhler Torwarts profierte, 
da sein fester, aber unplatzierter 
Fernschuss aus 20 Metern unter 
dem Körper des Keepers durch-
rutschte.

Weitere Chancen der Burla-
finger vereitelte aber der Pfuhler 
Keeper mit Bravour.

In der 44. Minute war aber auch 
er geschlagen. Eine gefühlvolle 
Flanke von Andrée Roßi köpfte 
Steffen Kaas lehrbuchmäßig zur 
0:2 Führung in die Maschen.

10 Minuten nach der Halbzeit-
pause kam aber der TSV Pfuhl aus 
dem Nichts zum 1:2 Anschluss-
treffer, als der Pfuhler Stürmer 
sich gegen den Burlafiner Ab-
wehrspieler und den Torhüter 
energisch und am Rande der Le-
galität durchsetzte.

Weitere 5 Zeigerumdrehungen 
später entschied der ansonsten 
gut leitende Schiedsrichter nach 
einem klaren Foul im Burlafinger 
Strafraum auf Foulelfmeter. Aller-
dings stand der Pfuhler Angreifer 
vorher im Abseits, leider waren 
alle Proteste erfolglos.

Doch den platzierten und 
scharf geschossen Elfmeter pa-

rierte Torhüter Stefan Grabherr 
überragend und somit blieb es 
beim 1:2 für Burlafingen.

Dies war nun der Knackpunkt 
des Spiels und der Weckruf für die 
Burlafinger wieder mehr zu inves-
tieren.

Der FCB kam nun wieder bes-
ser ins Spiel und nutzte seine 
Chancen. Florian Braunmiller 
traf in der 66. Minute nach einem 
Konter mit einem sehenswerten 
Schuss ins lange Eck zum 1:3.

Burlafingen drehte weiter auf 
und kam zu weiteren Chancen, 
die vorerst aber ungenutzt blie-
ben.

In der 75. Minute war es Ha-
lit Tiryaki vorbehalten, der, zu-
sammen mit Torhüter Grabherr, 
bester Burlafinger war, das 1:4 zu 
erzielen.

Bogdan Popescu setzte dann in 
der 83. Minute den Schlusspunkt 
zum 1:5 Auswärtssieg.

Fazit:  Ein mehr als verdienter 
1:5 Sieg im Derby in Pfuhl. Man 
war bis auf die ersten 15 Minu-
ten in der ersten Halbzeit, die klar 
bessere Mannschaft, hatte es aber 
dann seinem Torhüter Grabherr 

zu verdanken, dass man nicht in 
Rückstand geriet. Als das Spiel in 
der zweiten Halbzeit zu kippen 
drohte, war Stefan Grabherr mit 
dem parierten Elfmeter zur Stelle. 
Spielerisch war man dem Gegner 
klar überlegen. Die Abwehr um 
Andreas Niebling stand sicher, das 
Mittelfeld legte eine hohe Lauf-
bereitschaft an den Tag, setzte 
spielerische Akzente und war sehr 
torgefährlich, genauso wie der 
Angriff. Dieser Derbysieg wurde 
dann noch lange auf dem Hüh-
nerfest gebührend gefeiert. Denn 
Derbysiege sind die schönsten Sie-
ge, vor allem wenn sie auch noch 
auswärts zustande kommen. ■

Für den FCB spielten:
Tor: Stefan Grabherr
Abwehr: Günter Ascher, Andreas Nieb-
ling, Bogdan Popescu, Jochen Saumwe-
ber, Julian Hofmann
Mittelfeld: Andrée Roßi, Kilian Braun, 
Halit Tiryaki, Bosko Vranjes
Angriff: Steffen Kaas, Giuseppe Sarao, 
Florian Braunmiller

FCB AH Fussballer grandioser Derbysieger

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22 // 89233 NEU-ULM
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FCB AH spielt 2:2 Unentschieden 
beim Angstgegner SV Pfaffenhofen
Am 24.05.2019 gastierte der FCB 
beim Angstgegner SV Pfaffen-
hofen, gegen den man in der Ver-
gangenheit nur eins von 5 Spielen 
gewinnen konnte.

Von Beginn an war der FCB gut 
im Spiel und kontrollierte die Par-
tie. Die erste Chance hatte aller-
dings der SVP, doch FCB Torhüter 
Stefan Grabherr war nach 10 Mi-

nuten zur Stelle und konnte den 
Schuss aus 12 Metern entschär-
fen. Leider verletzte sich Torhüter 
Grabherr kurze Zeit später an der 
Wade, so dass der nun als linke 
Verteidiger spielende frühere Tor-
wart des FCB Tobias Mendle ins 
Tor gehen musste. Beide Mann-
schaften wirkten unkonzentriert, 
so dass immer wieder leichtfertige 
Ballverluste das Spiel bestimmten.

In der 30. Minute nahm sich Si-

meon Fahrner ein Herz und setzte 
zu einem Solo an. Sein unplatzier-
ter und wahrlich nicht scharfer 
Schuss aus 18 Metern fand aber 
unter gütiger Mithilfe des Pfaf-
fenhofeners Torhüters den Weg 
ins Tor. Nach 35 Minuten musste 
FCB Torhüter Tobias Mendle zum 
ersten Mal eingreifen, als er einen 
hohen Ball aus 16 Metern souve-
rän abwehren konnte.

Die 2:0 Führung des FCB er-
zielte Hans Groß nach 40 Minu-
ten, als er von Julian Hofmann, 
der sich auf der rechten Seite 
durchsetzen konnte, mustergültig 
bedient wurde und 5 Meter vor 
dem Tor nur noch den Fuss hin-
halten musste. Mit dieser dann 
doch verdienten Führung ging es 
in die Halbzeitpause.

Kurz nach Wiederanpfiff pa-
rierte Tobias Mendle einen ge-
fährlichen Flachschuss, indem er 
den Ball um den Pfosten lenkte.

Burlafingen war zwar weiter die 
spielbestimmende Mannschaft, 
ohne allerdings zu Torchancen 
zu kommen. Pfaffenhofen erzielte 
aus dem Nichts in der 65. Minute 
den 1:2 Anschlusstreffer.

Leider spielte dann der 
Schiedsrichter in der 75. Minute 
die Hauptfigur. Einen harmlosen 
Zweikampf von Simeon Fahrner 
mit seinem Gegenspieler im Straf-
raum wertete der ansonsten gut 
leitende Schiedsrichter als Foul-
spiel. Alle Proteste nützen nichts, 
es gab Elfmeter. Dieser wurde vom 

Pfaffenhofener Spieler souverän 
zum 2:2 Ausgleich verwandelt.

Kurz vor Schluss hatte Hans 
Groß noch die Möglichkeit zum 
Siegtreffer, aber mit links scheiter-
te er am Pfaffenhofener Torwart, 
den Abpraller setzte er mit rechts 
an die Latte, so dass es schließlich 
beim gerechten 2:2 Unentschie-
den blieb.

Fazit: Ein etwas unglückliches 
Unentschieden gegen den Angst-
gegner, da man doch die bessre 
Mannschaft war, aber durch eine 
strittige Schiedsrichterentschei-
dung um den verdienten Lohn 
gebracht wurde. Man war die klar 
bessere Mannschaft, allerdings 
nicht wirklich torgefährlich. Vor 
dem Tor war man allerdings sehr 
effizient. ■

FCB:
Stefan Grabherr, Tobias Mendle, Simeon 
Fahrner, Jochen Saumweber, Massimo 
Forgione, Julian Hofmann, Ralf Ebenau, 
Bosko Vranjes, Günter Ascher, Hans 
Groß, Florian Braunmiller, Alfonso DI 
Nisio, Bogdan Popescu, Miroslav Pavlovic

FCB AH spielt 2:2 Unentschieden beim Angstgegner SV Pfaffenhofen

Nachdem man bereits im März in die 
Freiluftsaison mit einem Sieg gegen 
die Zweite Mannschaft des FCB er-
öffnete, gastierte man 10.05.2019 
bei der Spvgg Au.
Von Beginn an entwickelte sich 
ein zerfahrenes und umkämpftes 
Spiel mit Vorteilen für die AH des 
FCB. Der FCB hatte die eine oder 
andere kleine Möglichkeit, bevor 
FCB Torhüter Stefan Grabherr 
bei einer eins gegen eins Situation 
Kopf und Kragen retten musste, 
um das Gegentor zu verhindern.

Kurze Zeit später zog Andreas 
Straub aus 20 Metern ab, doch 
sein gefährlicher Schuss wurde 
vom Auer Torhüter über die Lat-
te gelenkt. Burlafingen hatte das 
Spiel unter Kontrolle und ließ Au 
keine Torchance zu, während auf 
der Gegenseite Hans-Jörg Mack 
die größte Möglichkeit in der ers-
ten Halbzeit vergab, als er allein 
vor dem Tor den gegnerischen 
Torhüter anschoss. So ging man 
mit einem 0:0 in die Halbzeitpau-
se.

Kurz nach der Pause konnte ein 
langer Ball von der Burlafinger 
Abwehr nicht geklärt werden plat-
zierte aber nicht scharf geschosse-
ne Ball des Auer Stürmers rutsch-
te FCB-Torwart Stefan Grabherr 
durch die Hände zur unverdien-
ten und glücklichen Führung der 
Gastgeber.

Burlafingen machte nun mehr 
Druck und kam nun im Minuten-
takt zu Torchancen. Bei einer die-
ser Möglichkeiten tauchte Simeon 
Fahrner nach schöner Kombina-

tion allein vor dem gegnerischen 
Torwart auf, umspielte diesen und 
schob zum verdienten Ausgleich 
ein.

Eine weitere gute Möglichkeit 
verhinderte der Auer Keeper, als 
er einen Schuss von Steffen Kass 
aus 10 Metern reaktionsschnell 
abwehren konnte. Man setzte Au 
in deren eigenen Hälfte fest, da 
man aggressiv den Spielaufbau 
der Auer störte, doch der letzte 
Pass in die Spitze oder der Ab-
schluss waren zu unkonzentriert, 
so dass es beim schmeichelhaften 
und glücklichen 1:1 Unentschie-
den für die Spvgg Au blieb.

Fazit: Ein unnötiges Unent-
schieden, da man die klar besse-
re Mannschaft war, aber im Ab-
schluss nicht konsequent genug 
war In der Abwehr stand man sehr 
sicher, das Gegentor resultierte aus 
einem persönlichen Fehler von 
Torhüter Grabherr, im Mittelfeld 
war man aggressiv gegen Mann 
und ließ Mann und Ball laufen , 
vorne war man aber zu hektisch 
und zu inkonsequent beim letzten 
Pass oder beim Abschluss. ■

FCB:
Stefan Grabherr, Andreas Niebling, 
Andreas Bais, Andree Roßi, Miroslav 
Pavlovic, Ralf Ebenau, Bosko Vranjes, 
Andres Straub, Simeon Fahrner, Steffen 
Kaas, Hans-Jörg Mack, Julian Hofmann, 
Alfonso DiNisio

FCB AH trennt sich von
Spvgg. Au mit 1:1

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN
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Und schon wieder ist eine Saison 
mit vielen Höhen und Tiefen vor-
bei. Nachdem die Männer letzte 
Saison noch denkbar knapp an der 
Relegation zum Aufstieg in die Be-
zirksklasse gescheitert sind, hat es 
dieses Jahr geklappt.
Der Meistertitel und der damit 
verbundene Aufstieg konnten am 
letzten Spieltag gesichert werden. 
Nach Spielende wurde dann na-
türlich ausgiebig gefeiert und für 
manche auch zu ausgiebig, aber 
das gehört dazu. Die junge Mann-
schaft um ihren Trainer Mathi-
as Kicherer hat eine tolle Saison 
gespielt und sich den Meisterti-
tel echt verdient. Hier noch mal 
Gratulation an unsere erste Män-
nermannschaft und da der größ-
te Teil der Spieler und auch der 
Trainer schon für die nächste Sai-
son zugesagt haben, sind wir sehr 
optimistisch, auch in der Bezirks-
klasse eine Rolle zu spielen.

Bei unseren Frauen 1 lief es 
zum Saisonende auch sehr gut 
und es konnten einige Gegner aus 
dem oberen Tabellendrittel be-
siegt werden und das Minimalziel 
Klassenerhalt war nie in Gefahr.

Da es vom Verband für die 
Spielzeit ab 2020 eine neue Ligen-
einteilung gibt, wird die kommen-
de Saison 19/20 richtungsweisend 
für die nächsten Jahre. Die zwei 
Württenbergligen Nord und Süd 
werden zu einer Liga zusammen-
geführt. Das heißt, um in dieser 
5ten Liga zu bleiben, muss in der 
kommenden Spielzeit mindestens 
Platz 6 erreicht werden, um nicht 
in die neu gegründete Verbandsli-
ga abzusteigen. 

Ein großes Dankeschön an 
unseren Frauen 1 Trainer Ralph 
Pfeifer für seine Leistung mit der 
Mannschaft . Er hat sich wie ge-
plant nach dieser Saison eine Aus-
zeit genommen um wieder mehr 
Zeit für Familie und seine Firma 
zu haben. Nach dem letzten Heim-
spiel gab es dann eine mit vielen 
Emotionen geladene Verabschie-
dung von Ralph, Tassilo, Michael, 
aber auch noch von anderen Per-
sonen wie z.B. unserer Annette, die 
seit Jahren unseren Heimspielbe-
trieb organisiert hat.

Mit Anja Stegmann geht eine 
Spielerin in den Vorruhestand, die 

seit den Minis beim FC Burlafin-
gen spielte. Auch Eva Dahm hängt 
nach gut 10 Jahren beim FC Bur-
lafingen ihre Handballschuhe an 
den Nagel. Mädels, wenn's euch 
langweilig wird, ihr wisst ja wo die 
Halle ist.

Auf der Jugendtrainerseite gab 
es auch noch zwei Mitstreiter, 
bei denen wir uns für die vielen 
Jahre bedanken müssen. Einmal 
Michael Mangold, jahrelang Ju-
gendleiter und Trainer von di-

versen Jugendmannschaften und 
Tassilo Brüchner, ein Urgestein 
des Handballsports, der uns viele 
Jahrzehnte mit seinem Handball-
verstand unterstützt hat und auch 
sehr vielen Aktien und auch Ju-
gendmannschaften seinen Stem-
pel aufgedrückt hat.

Auch bei Frauen 2 gibt es Er-
freuliches zu vermelden. Nach 
einer turbulenten Saison mit eini-
gem Auf und Ab erreichten unse-
re Frauen 2 einen respektablen 4. 

Platz. Nachdem man vergangene 
Saison keine weibliche A-Jugend 
stellen konnte, erklärten sich die 
jungen Spielerinnen dazu bereit, 
in der zweiten Frauenmannschaft 
ihre ersten Erfahrungen im akti-
ven Bereich zu sammeln.

| Die Abteilungsleitung

Abteilungsleitung Handball
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Für Jugendliche im Alter von 8 bis 
14 Jahren bietet unsere Jugendab-
teilung vom 3 bis 5. September in 
der Sporthalle Pfaffenhofen ein tol-
les Angebot.
Die Handballschule des früheren 
Torhüters der Deutschen Natio-
nalmannschaft, Chrischa Hanna-
wald, führt an den 3 Tagen mit 
erfahrenen, lizensierten Trainern 
ein intensives Trainingscamp 
durch.

Dabei geht es hauptsächlich da-
rum, die handballerischen Grund-
fertigkeiten zu verbessern.

Der Spaß am Spiel steht im 
Vordergrund. 

Nutzt diese super Möglich-
keit. ■

Handballschule in Pfaffenhofen

Impressum
Redaktions- und

Kleinanzeigenschluss

für die 4. Ausgabe 2019
im August ist

Freitag, 
26. Juli 2019

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Thalfinger Straße 45
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Konzept und Umsetzung 
vom Pfiff ist auf der Miste 
gewachsen von:
www.Ideenbüro.eu

Weitere Infos zur Handballschule in Pfaffenhofen
fi ndest Du auf unserer Homepage!
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Als sich die Mannschaft im Juni 
2018 zum vielgeliebten Saisonvor-
bereitungs-Auftakt zusammentraf, 
war die unglücklich gescheiterte 
Aufstiegsrelegation der Vorsaison 
zwar nicht vergessen aber ordent-
lich aufgearbeitet.
Einig war man sich darin, dass 
man dieses Jahr direkt, ohne Ver-
längerung, den Sprung zurück in 
die Bezirksklasse schaffen will. 
Mit einem nahezu unveränderten 
Kader konnte Coach Mathias Ki-
cherer auf der sehr guten Arbeit 
der Vorsaison aufbauen und die 
Spielinhalte weiter vertiefen.

Dass dies Früchte tragen würde, 
sollte sich nach intensiver Vorbe-
reitung mit zahlreichen Testspie-
len und nicht zu unterschätzen-
den Poweryoga-Einheiten schon 
in den ersten Saisonspielen zeigen, 
welche die M1 mit durchschnitt-
lich +10 Toren gewann. Auf dieser 
Erfolgswelle schwamm die M1 bis 
zur Weihnachtspause weiter und 
grüßte bei Saisonhalbzeit mit 14:0 
Punkten vom Platz an der Sonne.

Bekannterweiße ist Höhen-
luft allerdings etwas dünn und 
bekommt nicht jedem. Obwohl 
man auch die ersten beiden Spiele 
der Rückrunde deutlich für sich 

entscheiden konnte, zeigte sich 
die M1 dann im Spiel gegen den 
hartnäckigsten Verfolger TSG 
Söflingen von Ihrer Schattenseite. 
Vermutlich weil man hier bereits 
hätte eine Vorentscheidung her-
beiführen können und sichtlich 
nervös war, konnte die M1 nicht 
Ihr gewohntes Spiel aufziehen 
und verlor verdient mit 22:19. Da 
man sich im nächsten Spiel bei 
der TSG Ehingen nochmal einen 
Auftritt der Kategorie "Kann-man-
so-machen-ist-dann-halt-nix-mit-
gewinnen" leistete. Durch diese 
Niederlage war man nun dazu 
verdammt, alle ausstehenden 
Spiele zu gewinnen, wollte man 
(sicher) noch direkt aufsteigen. 

Mit den darauf folgenden Sie-
gen gegen die HSG Langenau/
Elchingen und den HV RW Lau-
pheim kam es nun zum Alles-
oder-Nichts-Spiel gegen die SG 
Mettenberg. Und zwar im doppel-
ten Sinne: während es für die M1 
um die Meisterschaft ging, musste 
die SG Mettenberg bei einer Nie-
derlage in die Abstiegsrelegation. 
Mettenberg schlug mit voller Ka-
pelle im heimischen Schulzent-
rum auf und auch die Burlafinger 
ließen sich zu diesem Spiel nicht 

lumpen. Selten waren die Tri-
bünen der Halle und die Trom-
melfelle der Anwesenden einer 
solchen Belastung während eines 
Herrenspieles ausgesetzt gewesen. 
Die M1 zeigte sich davon anfäng-
lich auch ein wenig beeindruckt. 
Nur zögerlich entwickelte sich das 
erwartete Spiel. Was nicht nur an 
der Nervosität der M1 lag, denn 
Mettenberg kämpfte die volle 
Spielzeit über tapfer. Schlussend-

lich spiegelte sich der Tabellen-
stand dann doch im Spielgesche-
hen wieder und die M1 konnten 
nach 60 Minuten mit dem 32:21 
Ihre erste Meisterschaft seit Jahren 
feiern. ■

1team1ziel #sogehtaufstieg
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Burlafinger Männermannschaft –
Ausblick auf die neue Saison

Nach einer sehr erfolgreichen Sai-
son, Meister in der Kreisliga A Do-
nau und somit verbunden mit dem 
Aufstieg in die Bezirksklasse, ist 
das Ziel für die kommende Spielzeit 
klar! Aufstieg in die Bezirksliga.
Seit ein paar Wochen bereiten sich 
die Spieler auf die Bezirksklasse 
vor, die Mitte September beginnt.

Zum Saisonstart wollen wir 
topfit sein. Das ist die erste Voraus-
setzung, um in der Spitzengruppe 
mitzumischen. Dafür wird zwei- 
bis dreimal in der Woche hart 
trainiert, mit einigen Testspielen 
und einer Fitnesstrainerin, auf die 
sich die Jungs immer freuen.

Neue Gesichter gibt es im Ka-
der auch. Felix Stalla, der uns im 
Rückraum verstärken wird und 

Alexander Schretzmaier aus der 
eigenen Jugend.

Verlassen werden uns studi-
umsbedingt Mischa Reichenbe-
cher und Matthias Amberg. Wir 
wünschen euch alles Gute.

Wir sind eine eingespielte 
Mannschaft mit einem super Cha-
rakter und das spricht für uns, um 
das Ziel Aufstieg zu erreichen.

Kommen Sie nach Pfuhl in die 
Halle und lassen Sie sich von der 
Spielfreude der Burlafinger Jungs 
anstecken.

Denken Sie jedoch in der Hitze 
des Gefechtes stets an die nötige 
Fairness gegenüber den Spielern, 
Trainern und Schiedsrichtern. ■

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Gerstmayrstraße 6  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de
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Die Saison war längst vorbei, aber 
eins der größten Highlights stand 
noch an: Malle. Es gilt allerdings 
auch für das Pfiff die Regel „Was 
auf Malle passiert, bleibt auf Mal-
le“, aber eines wollen wir unseren 
Fans nicht vorenthalten, es war gut. 
Nun ist die Sommerpause vor-
bei und die Vorbereitung nimmt 
wieder jegliche Freizeit und Wo-
chenenden ein. Handball ist zwar 
unser größtes und liebstes Hobby, 
aber das vergeht einem oftmals 

kurz, wenn man an die Vorberei-
tung denkt bzw. sie durchschwitzt. 
Aber sie gehört nun mal, wie das 
Harz am Ball, dazu und deshalb 
bleibt nichts anderes übrig als 
(zwei) Augen zu und durch.

Es ist nicht nur die körperli-
che Vorbereitung auf die neue 
Saison, sondern vor allem auch 
eine teambildende; sowohl auf als 
auch außerhalb der Halle. Einige 
Spielerinnen sind dazu gestoßen, 
der Trainer ist neu und es geht 

in eine entscheidende Saison. 
Es muss nicht nur die Mannschaft 
für das Spielfeld formiert werden, 
sondern auch die Zusammenar-
beit mit Alt-Trainer Peter Prinz 

muss sich neu einspielen. Noch 
dazu kommt, dass ab der Saison 
2020/2021 eine weitere Liga unter 
der Württembergliga eingeführt 
wird und nur die Mannschaften, 
die am Ende der Saison min-
destens auf dem 6.Tabellenplatz 
stehen, weiterhin in der fünften 
Liga spielen werden. Ein Ziel von 
Burlafingen? Klar! Der sportliche 
Anreiz ist auf jeden Fall da, nicht 
umsonst hätte man sich sonst 
durch unsere Neuzugänge Verena 
Oberling, Zsuzsanna Apaceller 
und Ardiana Merditaj verstärkt.

Wir schwitzen jetzt noch paar 
Wochen, bevor wir euch wieder 
recht herzlich in der Halle begrü-
ßen dürfen.

Eine gute Zeit, eure
| Frauen 1

Malle statt Halle – Halle statt Malle

Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl
Telefon 07 31 - 71 53 24

INDIVIDUALISIERTE BRILLENGLÄSER DURCH  
REVOLUTIONÄRE DNE ® AUGENVERMESSUNG

BRILLE 
NACH MAß.

BRILLE / Retro R7059C

INDIVIDUALISIERTE BRILLENGLÄSER DURCH  
REVOLUTIONÄRE DNEye® AUGENVERMESSUNG.

Der innovativste Sehtest aller Zeiten. Lassen Sie sich jetzt bei uns vermessen.

Schärfste Kontraste · Beste Nachtsicht · Größte Sehbereiche · Natürliche Seheindrücke
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➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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Anfangs der Saison beschlossen 
wir, keine Qualirunde zu spielen, 
damit ist man automatisch in der 
ÜBL (Übergreifende Bezirksliga). 
Gründe dafür waren Personalman-
gel, Abivorbereitung während der 
Qualirunden und Ungewissheiten 
bezüglich des Studiums der Spieler, 
einer studiert nun in Heidenheim.

So traten wir in der ÜBL an und 
mussten zu unserem Leidwesen 
feststellen, dass die Fahrstrecken 
eher weiter sind, als in der nächst 
höheren Klasse. Zum Beispiel 
viermal Münchener Umfeld. 

Gestartet sind wir in einer 8er 
Gruppe, bis eine Mannschaft nach 
unserem Spiel gegen sie aufgrund 

von Spielermangel zurückziehen 
musste. Somit sind wir nach nur 
12 Spielen und langer Weihnachts-
pause souverän durch die Saison 
gekommen. Wir haben unser Ziel, 
Meister zu werden, problemlos er-
reicht. Am Ende hatten wir sogar 
den ungeschlagenen Meistertitel 
in der Tasche. Durch viele Spiele 

mit 30+ Toren, war auch die Stim-
mung im anschließenden Training 
immer gut, auch ein paar Spiele 
mit 40+ Toren waren dabei, wor-
über sich unser Trainer natürlich 
besonders freute, dank der jewei-
ligen Kiste isotonischer Getränke, 
die er spendieren durfte.

Die meisten Tore fielen in der 
Hinrunde daheim gegen Schro-
benhausen mit einem Spielstand 
von 49:32 (trotzdem gab es im-
mer noch etwas zu bemängeln: 
„Warum haben die so viele Tore 
geschossen?“ – freies Zitat). Po-
sitiv anzumerken ist auch unser 
Torschützenkönig Erik, der mit 
117 Toren in 11 Spielen nicht 
nur am meisten Tore in unserer 
Mannschaft, sondern auch am 
meisten Tore in der gesamten Liga 
geschossen hat. Gratulation an 
dieser Stelle! 

Ärgerlich war das Unentschie-
den auswärts gegen den Tabellen-
dritten. Nach einem dominieren-
den Sieg in der Hinrunde, spielte 
man hier besonders schlecht in der 
Rückrunde, was uns in den letzten 
Minuten den einzigen Gegenpunkt 
kostete. Auch keine Glanzleistung 
war das letzte Spiel gegen den, zum 
Glück, Letztplatzierten Schroben-
hausen. Nach einem 18. Geburts-
tag und dem Abschlussspiel der 

mA – Rückblick zur Saison 18/19
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Männer tags zuvor (dazu muss 
ich an der Stelle glaube ich nichts 
schreiben), war die Spielleistung 
an diesem Sonntagmittag dem-
entsprechend bescheiden. Gleich 
vor dem Aufwärmen wurden wir 
von unserem Trainer erstmal an 
die frische Luft zum Joggen ge-
schickt, um wieder etwas fitter zu 
werden. Bedauerlich war ein Bän-
derriss nach 2 Minuten Spielzeit, 
woraufhin der andere Kreisspieler 
nach 6-wöchigem Ausfall wegen 
eines Bänderrisses durchspielen 
musste. Das nennt sich wohl Ironie 
des Schicksals. Trotz allem konnte 
man einen 35:24 Sieg einfahren, 
womit man, denke ich, zufrieden 
sein kann. 

Die Meisterschaft wurde dann 
beim Grillen und Bier gefeiert, im 
Juli ist dann noch ein Abschluss-
wochenende geplant. 

Im Großen und Ganzen war es 
eine gute und erfolgreiche Saison. 
Zu verdanken haben wir dies zu 

großen Teilen unserem Trainer 
Michael Mangold, der, nachdem 
bei den meisten die Zeit in der Ju-
gend zu Ende geht, als Jugendtrai-
ner aufhört. 

An dieser Stelle einen großen 
Dank an Dich und die Zeit und 
Nerven, die du in uns investiert 
hast, bei manchen seit der D-Ju-
gend, bei den meisten ab der C-
Jugend. Damals in der D-Jugend 
haben wir mit dem ungeschlage-
nen Meistertitel angefangen und 
jetzt in der A-Jugend hören wir da-
mit auf. Zurückblicken kann man 
auf eine spaßige und auch recht 
erfolgreiche Jugend, in der Du uns 
immer begleitet hast. Und obwohl 
wir immer erfolgreich oben mitge-
spielt haben, durften wir uns eines 
immer wieder anhören:

„Ihr seid sooo schlecht!“

| Alexander Schretzmeier

Die Frauen 2 beginnen die neue Sai-
son mit viel neuem Wind auf Trai-
ner- und Spielerinnenseite.
Matthias H. übernimmt das Trai-
neramt von Matthias  ("Matze") 
S., der uns die vergangenen zwei 
Saisonen trainiert hat. Vielen 
Dank nochmals Matze für dein 
Engagement in dieser Zeit!

Auch einige Spielerinnen ha-
ben uns nach der letzten Saison 
leider verlassen. Wir sagen Sven-
ja E., Tabea G., Benita H., Katrin 
D. und Kristin V.  Danke für tolle 
und sportliche Jahre mit euch!

Neu im Team begrüßen dür-
fen wir Marina M. (HSG Iller-
tal). Wieder mit dabei nach einer 
Pause sind Sara G., Katharina M. 
und Michaela A. Wir freuen uns 
sehr über die Unterstützung der 
drei Mädels! Dies zeigt uns wieder 

einmal, dass Handball als Mann-
schaftssport in unserem Verein 
attraktiv ist und viel Spaß macht.

In der Vorbereitung, die bereits 
Anfang Juni startete, will man sich 
als Mannschaft zusammenfinden 
und in einer dritten Trainingsein-
heit an Ausdauer, Kraft und Ko-
ordination arbeiten. Dies soll vor 
allem eine Konstanz in die Spiele 
bringen, die man in den letzten 
Jahren oft vermisst hatte. ■

Neues von den Frauen 2

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52
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Nachdem die Saison 2018/19 mit 
etwas durchwachsenen Leistungen 
mit Platz 5 nur im Mittelfeld der 
ÜBOL West abgeschlossen werden 
konnte, war es an der Zeit, der 
Mannschaft neue Impulse zu geben, 
um das vorhandene Potential der 
Spieler besser abzuschöpfen.
Rechtzeitig zum Trainingslager an 
Ostern starteten die neuen Trai-
ner Dome Held und Gabi Frank 
(beide M1) mit der teilweise auch 
neu formierten Mannschaft in die 
Vorbereitung. Zum ersten Mal 

waren die Jungs so gut wie voll-
ständig angetreten und konnten 
die neuen Vorgaben und Übun-
gen der Trainer gemeinsam ein-
üben und umsetzen. Neben dem 
Einstudieren neuer taktischer Va-
rianten legen die beiden Trainer 
in der Vorbereitung auch sehr viel 
Wert auf Fitness, körperliche Prä-
senz im Spiel und Disziplin.

Die 2 Torwarte und 9 Feldspie-
ler sind fast ausschließlich dem 
jüngeren B-Jugend-Jahrgang 2004 
zuzuordnen, so dass die Qualifi-

kationsrunde durchaus Schweres 
erwarten ließ. Mit Monti Götz im 
Tor stand ein routinierter Fels auf 
dem Spielfeld, der in der Mann-
schaft für Ruhe und Sicherheit 

sorgte und letztendlich auch einen 
wesentlichen Beitrag zu Siegen in 
den entscheidenden Spielen leis-
tete. Spielerisch war die Hand-
schrift der neuen Trainer bereits 
zu erkennen, das Zusammenspiel 
der Jungs gelang teilweise schon 
recht gut und die Dynamik im 
Spiel war verbessert.

Insgesamt ist es ein schöner 
Erfolg, dass Dome und Gabi mit 
dieser jungen und – in der An-
zahl der Spieler – übersichtlichen 
Mannschaft die Qualifikation für 
die ÜBOL-West erneut geschafft 
haben, obwohl sie das Training 
erst seit April verantworten.

Wir freuen uns auf eine tolle 
Saison 2019/20 und sind uns si-
cher, dass spannende Partien in 
heimischer Halle zu beobachten 
sind. ■

Männliche B-Jugend mit neuem Trainerstab
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Und täglich grüßt das Murmeltier – 
diese Redewendungen trifft wohl 
zu 100% auf den Verlauf der Qua-
lifikationsturniere der weiblichen 
B-Jugend zu.
Auch wenn der Film zwischen-
zeitlich über 10 Jahre älter ist als 
die Spielerinnen, ist er für sie den-
noch Jahr für Jahr allgegenwärtig. 
Denn auch in diesem Jahr wurde 
der Sprung in die Landesliga wie-
der knapp verpasst.

Doch nicht nur das Resultat 
erinnert an die vergangenen Jah-
re. Wie auch in den letzten zwei 
Jahren konnten die Spielerinnen 
nur in einer Runde in voller Be-

setzung antreten. Nichtsdesto-
trotz schafften die Mädels es die-
ses Jahr mit viel Kampfgeist in die 
Finalrunde, in der um den Einzug 
in die zweithöchste bayrische Liga 
gespielt wird. In insgesamt drei 
Spielen sollte sich an diesem Tag 
in Freising entscheiden, welche 
Teams den Sprung in Landesliga 
schaffen. 

Im ersten Spiel gegen den 
Gastgeber zeigte sich, dass dieses 
Turnier eine enge aber durchaus 
machbare Herausforderung wer-
den würde. Die Mädels zeigten 
sich auf dem Feld und im Tor 
von ihrer besten Seite und konn-

ten die gegnerische Abwehr im-
mer wieder dazu bringen, sie nur 
durch ein 7 Meter würdiges Foul 
zu stoppen. Und genau an dieser 
Stelle lag das Problem! Von den 
6 Strafwürfen konnten die Mä-
dels nur 2 im gegnerischen Tor 
versenken. Bei dem Endstand 9:8 
für Freising, war dies ein spielent-
scheidender Faktor.

Auch das zweite Spiel, gegen den 
TSV Rothenburg, verlor die weib-
liche B-Jugend denkbar knapp 
mit einem Tor. Zu viele technische 
Fehler, die zu einem Teil nur für 
den Unparteiischen ersichtlich 
waren, und ein paar verworfene 
Bälle im Angriff machten in die-
sem Spiel den Unterschied. Da 
der Sieg durch den kämpferischen 
Willen und sehr schöne Spiel-
handlungen den Mädels gegönnt 
gewesen wäre, ärgerten sich die 
Trainer über das fehlende Quänt-
chen Glück auf Burlafinger Seite 
um so mehr. Auch der Sieg gegen 
den Gruppenersten konnte an der 
Situation, die Landesliga knapp 
und unglücklich verpasst zu ha-
ben, nichts ändern. 

Nichtsdestotrotz stehen die 
Mädels einer vielversprechenden 
Saison gegenüber, in der auf jeden 
Fall um einen Platz der Tabellen-
spitze mitgespielt werden soll. 
Zudem wird es Aufgabe der B-Ju-
gend sein, die weibliche A-Jugend, 
welche die Landesliga erreicht hat, 
wie bereits in der Quali maßgeb-
lich zu unterstützen. Nach Mög-
lichkeit sollen die älteren Mädels 
die Chance haben, den Einstieg 
in den aktiven Bereich zu finden, 
um bereits früh Erfahrungen zu 
sammeln und zu zeigen, dass die 
Früchte der Burlafinger Jugendar-
beit nach und nach geerntet wer-
den können. ■

wB – und täglich grüßt das Murmeltier
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C1-Mädchen auf Platz 2, die C2-
Mädchen werden Meister !
Die Mädchen der C-Jugend 
2018/2019 haben eine tolle Sai-
son sehr erfolgreich beendet. Mit 
diesem Abschneiden haben die 
Trainer vor der Saison nun wirk-
lich nicht gerechnet. Die C1-Mä-
dels landeten mit 24:4 Punkten 
(punktgleich mit dem Meister, 
lediglich der direkte Vergleich war 
gegen uns) auf einem sehr guten 
zweiten Platz in der ÜBOL. Die 
C2-Mädels wurden bereits am 
vorletzten Spieltag in Schongau 
Meister in der ÜBL. Dort setzten 
sie nochmals ein Ausrufezeichen, 
haben klar mit 36:24 gewonnen, 
stehen somit verdient mit 31:5 
Punkten auf Platz 1 und sind 
Meister!

Dass die C1 in ihrer Liga vor-
ne mitspielen kann war klar. Mit 

„nur“ 18 Mädchen eine zweite 
Mannschaft für den Spielbetrieb 
zu melden war von den Trainern 
dann schon sehr mutig. Aller-
dings stimmte uns die Einstellung 
der Eltern sehr optimistisch. Ein-
fach in der ÜBL mitspielen war 
zunächst die Devise für die C2, 
sodass alle Mädchen einfach viel 
zum Spielen kommen. Das dach-
ten die Trainer. Von Spiel zu Spiel, 
oder besser gesagt von Sieg zu Sieg 
entwickelte sich das Ganze dann 
aber in eine enorm erfolgsori-
entierte Richtung. Die Mädchen 
wollten nicht nur mitspielen, sie 
wollten gewinnen. Immer! Und 
mit solch einer Einstellung steht 
man am Ende des Tages eben auf 
Tabellenplatz EINS.

Damit das mit den zwei Mann-
schaften auch funktioniert, muss-
te ganz am Anfang ein ausgeklü-

gelter Spielplan her. Bei 32 Spielen, 
für eine Jugendmannschaft eine 
enorme Anzahl, war Planung an-
gesagt. Wichtig und entscheidend 
war letztlich auch, dass sich wäh-
rend der Saison kein Mädchen 
ernsthafter verletzt hat. So haben 
sich die Mädchen am Ende dieser 
langen Saison selbst belohnt. Und 
dann geht es auch nur mit den 
Eltern, denn nur wenn die Eltern 
hinter dem Handballsport ihrer 
Kinder stehen, wird es gut werden.

Ein dickes Dankeschön an alle 
Eltern für eure Unterstützung, 

fürs Kuchen backen, den Ver-
kaufsdienst, den Hallenaufbau, 
Trikots waschen, Zeitnehmerauf-
gaben und natürlich für die fast 
10.000 Kilometer die Ihr zu den 
Auswärtsspielen gefahren seid. 
Ein riesen Dankeschön auch für 
das letzte Heimspiel. Damit habt 
ihr Tassilo einen richtig schönen 
und sehr emotionalen Abschied 
bereitet. ■

Weibliche C-Jugend – 2018/2019

Die männliche C-Jugend meldete 
dieses Jahr wieder die ÜBOL, dieses 
Mal mit einem neuen Trainerteam, 
bestehend aus Tim Gerdes, Alex-
ander Schretzmeier und Benedikt 
Fiedler, der schon letztes Jahr Trai-
ner war.
Die erste Runde spielten wir in 
Weßling und erzielten mit 2 Sie-
gen und 2 Niederlagen einen sou-
veränen 3. Platz.

Die zweite Runde wurde wie-
der in der ÜBOL gespielt, dieses 
Mal durften wir Zuhause spie-
len. Nachdem eine Mannschaft 
zurückzog, unterlagen wir den 
Mannschaften aus München und 
Kaufbeuren, sodass wir eine wei-
tere Quali spielen mussten.

Nach einer längeren Anreise 
spielten wir die dritte und letzte 

Runde in Ebersberg. Leider fehl-
ten einige unserer Spieler, sodass 
wir Unterstützung aus der D-
Jugend benötigten. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten, einem 
Unentschieden in den letzten Mi-
nuten und schlussendlich einem 
Sieg erreichten wir noch den 4. 
Platz, was uns doch noch für die 
ÜBOL qualifizierte.

Die Trainer sind mit dem Er-
gebnis zufrieden, zumal vor der 
Quali nur wenig Zeit war, um die 
neu zusammengewürfelte Mann-
schaft zu trainieren.

Wir freuen uns auf eine span-
nende und Saison in der ÜBOL.

| Alexander Schretzmeier
Betreuer

Quali mC 19/20
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Frauen 1: Steckbriefe

Name: Verena Oberling
Spitzname: -
Alter: 33
Trikotnummer: 9
Position: flexibel einsetzbar    ⑨
Vereine: TSG Giengen, TSF Ludwigsfeld, FC Burlafingen,
 SHB Herbrechtingen-Bolheim
3 Worte, die mich beschreiben: sportlich, diszipliniert, ehrgeizig

Name: Ardiana
Spitzname: Adi
Alter: 24
Trikotnummer: 79
Position: RM, RL, RR     
Vereine: TSV Niederraunau, VfL Günzburg, TSV Haunstetten,
 TSV Ottobeuren, Nationalspielerin Kosovo
3 Worte, die mich beschreiben: ehrgeizig, sportlich, verrückt

79

Quali
Die Quali 2019/20 lief für unsere 
mD sehr gut, die Jungs entschie-
den 7 Spiele für sich und verloren 
14:15 gegen Vöhringen.

Die Quali fand an zwei Wo-
chenenden statt, die erste Runde 
am 11. Mai 2019 in Ludwigsfeld 
gegen Ludwigsfeld, Vöhrigen und 
Leipheim/Silheim, bei der wir 
zweimal siegten und einmal ver-
loren.

Die zweite Runde war am 25. 
Mai 2019 in Lauingen gegen 
Schwabmünchen 2, Lauingen/
Witteslingen, Mering und Meitin-
gen, bei der wir alle Spiele für uns 
entschieden haben.

Die Mannschaft landete auf 
dem 3. Platz und spielt in der 
höchsten Liga.

Gastspieler
Da die Mannschaft zu wenig 
Spieler hatte und aus beiden E-
Jugenden keine Jungs in die mD 

kamen und es auch nicht mit den 
neuen Spielern aus der Realschule 
reichte, machte ich mich auf die 
Suche nach Spielern, die bereits 
Erfahrung im Handballsport ha-
ben.

Auf einem Spiel unserer mA in 
München hatte ich ein nettes und 
aufschlussreiches Gespräch mit 
dem Trainer der mD aus Lan-
genau/Elchingen, die, wie auch 
wir, zu wenige Spieler haben. 
Nach dem Gespräch gab es in 
Langenau eine Sitzung, dann ein 
Freundschaftsspiel mit anschlies-
senden Kabinengespräch mit den 
Eltern und beiden Jugendleitern. 
Alle 6 Jungs kamen als Gastspie-
ler zu uns. Wir spielten ein Vor-
bereitungsturnier in Lindenberg 
und machten einige Trainings-
spiele gegen die mC.

Nun liegt es an uns Trainern, 
daran eine Mannschaft zu for-
men. Die Quali haben wir sehr 
gut überstanden und nach der 

zweiten Qualirunde gleich ein 
Grillfest veranstaltet, so können 
sich die Jungs und Eltern bes-
ser kennenlernen (Danke an den 
Sponsor und die Unterstützung 
der Eltern).

Wir werden über den Sommer 
Turniere in Gundelfingen, Fried-
berg, Straß und klar unseren Eitle 
Cup spielen. Wir Trainer freuen 
uns auf die kommende Saison, 
denn unsere Jungs zeigen uns, 

dass sie Spaß am Handball haben 
und setzen das Erlernte auch auf 
dem Feld um.

Auf eine spannende und verlet-
zungsfreie Saison

| Alexander Schretzmeier
Betreuer

Männliche D-Jugend 19/20

Adenauerstr. 3
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Start in die neue Saison. Nach einer 
kurzer Trainingsphase der weibli-
chen Handball – D-Jugend standen 
bereits die Quali-Spiele an. In der 
ersten Runde trafen die Burlafin-
gerinnen auf Niederraunau und 
Günzburg. Beide Partien (Burlafin-
gen-Niederraunau 2:7 / Burlafin-
gen-Günzburg 11:7) gewannen die 
Mädels souverän.

Zwei Wochen später stand die 
2.Runde der Quali an. Auch diese 
haben unsere Mädels hervorra-
gend gemeistert. Im Derby gegen 
Ludwigsfeld gewann man mit 17:5 
und gegen Friedberg/Kissing gab 
es einen deutlichen 22:4 Erfolg. 

Fast alle Mädels konnten sich 
in die Torschützenliste eintragen. 
Trotz dieser kurzen Vorbereitung 
konnten sie spielerisch überzeu-
gen und das Geübte in allen Spie-
len auf den Platz bringen.

Hervorzuheben ist vor allem 
das Zusammenspiel und der un-
begrenzte Siegeswille, vor allem 

auch deshalb, weil sich die Mädels 
untereinander super verstehen 
und eine richtig gute Truppe sind.

Durch die 4 gewonnenen Spiele 
hat sich der Mannschaft somit für 
die höchste Spielklasse – die BOL 
(Bezirksoberliga) qualifiziert. 

Die Sommermonate überbrü-
cken wir jetzt mit ein paar Rasen- 
und Beachturnieren, bevor wir 
dann am 7./8. September 2019 bei 
unserem eigenen großen Jugend-
turnier – dem EitleCup – in die 
letzte Phase der Vorbereitung auf 
die neue Saison gehen.

Die Mannschaft und die Trai-
ner freuen sich auf die kommende 
Saison. ■

Handball wD – Qualifikationsspiele für die Saison 2019/2020
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Einer der schönsten Tage war das 
Beachturnier in Ichenhausen. Mit 
10 Mädels und Melanies Zwillings-
bruder Mathias sind wir nach Ichen-
hausen zum Beachturnier gefahren.
Das Wetter war genial und da der 
Sandplatz sich im Freibad befin-
det und alle ihre Badesachen da-
bei hatten, war klar, das wird ein 
super Ausflug.
Es waren 7 Mannschaften am 
Start und davon sehr viele Mixed. 
Da auch einige Neulinge bei uns 
dabei waren, wurden kurz die Re-
geln gekärt und los ging es mit 
der Vorrunde. Tolles Zusammen-
spiel mit Mathias und Charlotte 
im Tor, so konnten alle Vorrun-
denspiele gewonnen werden. Der 
stärkste Gegner war Pfaffenhofen, 
obwohl sie als Mannschaft nicht 
im Spielbetrieb sind, haben sie es 
uns ganz schön schwer gemacht.

Als Gruppenerster ging es im 
Finale gegen Laupheim. Eine ei-
gentlich unlösbare Aufgabe für 
die Mädels, da sie 7 Jungs als Geg-
ner hatten, die alle einen Kopf 
größer waren. Und so nahm der 
Krimi seinen Lauf. Super Zusam-
menspiel! Kampf bei der Hitze bis 
zum Umfallen. Aggressive Abwehr 
und der unglaubliche Wille, die-
ses Finale nicht zu verlieren. Die 
Jungs aus Laupheim hatten wirk-
lich nix zu lachen. Erste Halbzeit 

mit 12:13 verloren. Zweite Halb-
zeit mit 13:12 gewonnen. Penalty 
schießen nach fünf Werfen: 4:4. 
Jetzt musste das nächste Penalty-
tor entscheiden und JA, wir haben 
den Turniersieg mit nach Hause 
genommen!

Selbst der Bürgermeister von 
Ichenhausen fand bei der Sieger-
ehrung großes Lob für den FC 
Burlafingen und war selbst sehr 
erstaunt, dass eine Mannschaft, 
bestehend fast nur aus Mädels, 
das Turnier gewinnt. 

Ein Mega Tag für alle Kinder 
und Eltern. Schaut euch die tollen 
Bilder an! ■

Noch mehr Bilder gibt es auf den 
nächsten beiden Seiten!

Weibliche D-Jugend beim Beachturnier
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Weibliche D-Jugend beim Beachturnier
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Die Mädchen der C-Jugend 
2018/2019, die Eltern der Mädels, 
Thomas und Jogi, seine Familie, 
Freunde und Weggefährten verab-
schiedeten Tassilo Brüchner beim 
letzten Heimspiel seiner C-Jugend-
Mädchen gegen den HC Gauting am 
06.04.2019.
Im Vorfeld wurde schon in den 
Tageszeitungen darüber berich-
tet. Es war an diesem Tag dann 
ein sehr emotionaler Abschied. 
66 Jahre Handball, als Spieler, 
Bundesligaschiedsrichter, Trainer. 
Handball, das ist sein Sport. Er 
liebt diesen Sport und er lebt die-
sen Sport mit all den Emotionen, 
auch an diesem Tag und an allen 
Tagen die noch kommen werden. 
Die richtigen Worte zu finden ist 
jetzt schwierig. Bilder sind da ein-
facher …

6. April 2019 – Abschied von Tassilo Brüchner
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Der neue

Renault KADJAR
SUV à la Renault.

Renault Kadjar Life TCe 140 GPF

ab

19.890,– € *

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht
vorne • Manuelle Klimaanlage • Radio CD MP3 mit Bluetooth-
Freisprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit
Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts:

7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 135

g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch

kombiniert (l/100 km): 6,1 – 4,4;   CO2-Emissionen kombiniert: 139 –

115 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Kadjar BOSE Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

WUCHENAUER AUTO-CENTER GMBH
Otto-Renner-Str. 3
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-970150
www.auto-wuchenauer.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.
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Jeden Dienstag von 16 bis 17 Uhr 
treffen sich die Lets Fetz Kids in 
der Iselhalle, um gemeinsam zu 
spielen, die Schnelligkeit zu trai-
nieren und den Umgang mit dem 
Ball zu üben. Es ist ein lebhafter 
Haufen von 23 Mädels und Jungs 
im Alter von 4–6 Jahren, die viel 
Spaß beim Bewegen haben. ■

"Lets Fetz"-Kids beim Burlafinger Handball

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.

Günstige Werbung im Großformat mit fast kompletter Haushaltsabdeckung!

Beispielanzeige: 225 x 90 mm = 79,20 € / netto (Einmalige Schaltung)

Pfi ff
B U R L A F I N G E R

N e w s  u n d  I n f o s           v o n  u n d  f ü r  B u r l a f i n g e n



Überschrift einzeilig, 4-spaltig
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Man kann den Alterungsprozess 
nicht aufhalten, aber verlangsa-
men. Sport ist ein geeignetes Mittel 
dazu, denn Nichtstun beschleunigt 
den Alterungsprozess.
Krankheiten aus Bewegungsman-
gel werden oft mit Alterserschei-
nungen verwechselt. Nicht jedes 
„Wehwehchen“ sollte mit der la-

pidaren Feststellung: „Man wird 
halt alt“ erklärt werden. Vielleicht 
fehlt dem schmerzenden Körper-
teil nur ein wenig Aktivität. 

Der Alterssport hat in den letz-
ten Jahrzehnten besondere Be-
deutung bekommen. Die Grün-
de dafür sind einleuchtend. Die 
Hauptrolle spielt die gestiegene 

Lebenserwartung. Über 20 Pro-
zent der bundesdeutschen Be-
völkerung sind über 60 Jahre alt. 
Zu der gestiegenen Lebenserwar-
tung kommt das verstärkte per-
sönliche Engagement des älteren 
Menschen, noch aktiv am Leben 
teilzunehmen. Sport ist ein her-
vorragendes Mittel dazu.

Die Veränderungen, die mit zu-
nehmendem Alter auftreten, sind 
unabwendbar. Rückbildungspro-
zesse aber sind ohne Zweifel zu 
beinflussen. An erster Stelle soll-
ten mit fortschreitendem Alter 
Sportarten stehen, die das Herz-
Kreislaufsystem stabilisieren. Die 
verschiedenen Formen des Aus-
dauertrainings sind hier zu emp-
fehlen, z.B. Joggen, Schwimmen 
oder Radfahren. 

Fit zu sein senkt die Sterblich-
keitsrate um mehr als 50 Prozent. 
Wer länger leben will, kommt also 
nicht umhin, seine eigenen Mus-
keln einzusetzen.

Die Gene bestimmen den Ver-
lauf der Alterung allenfalls zu ei-
nem Drittel, der Rest wird durch 
die Umwelt geprägt. Wir bestim-
men also selber, wie wir älter wer-
den.

Erfreulicherweise wissen wir 
heute, dass es nur überraschend 
geringer Anstrengungen bedarf, 
um Gesundheit und Wohlbefin-
den zu erreichen. Viele Studien 
belegen das. Die meisten guten Ef-
fekte stellen sich bereits ein, wenn 
man durch Bewegung 1000 Ki-
lokalorien pro Woche verbrennt. 
Folgendes wird von Fachleuten 
empfohlen: An mindestens fünf 
Tagen pro Woche sollte man sich 
jeweils etwa 30 Minuten mode-
rat bewegen und dabei leicht ins 

Schwitzen kommen. Wer 30 Mi-
nuten trabt, verbrennt etwa 200 
bis 250 Kilokalorien. Das fünfmal 
in der Woche und dazu noch Gar-
ten- oder Hausarbeit und man 
erreicht an die 2000 verbrenn-
te Kilokalorien. Die erstaunlich 
niedrige Schwelle ist in zweierlei 
Hinsicht vorteilhaft. Zum einen 
ist die Verletzungsgefahr extrem 
gering, man muss nicht einmal 
einen Muskelkater fürchten. Der 
Nutzen dieses sanften Bewegungs-
sports ist viel größer als mögliche 
Schäden. Man kann das Training 
ja langsam angehen. Es ist auch 
möglich, Bewegungseinheiten im 
Laufe des Tages anzusammeln, bis 
man das heilsame Pensum bei-
sammen hat. Jede Ertüchtigung 
im Alltag hilft, ob man nun den 
Gehweg kehrt, Treppen steigt, 
Unkraut jätet oder zu Fuß zum 
Einkaufen geht. Wer solche Tätig-
keiten in seinen Tagesablauf ein-
streut, erreicht meist Energieum-
sätze, die hoch genung sind, um 
bereits bestehende Erkrankungen 
günstig zu beeinflussen und ande-
re Erkrankungen auf Distanz zu 
halten.

Vielleicht tragen meine Aus-
führungen dazu bei, dass Sie ver-
stärkt darauf achten, dass Sie sich 
ausreichend bewegen. 

| Horst Weber

Sport im Alter hält jung

Fabienne Hackler-Feil Offenbachstr. 55 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 07317086258 Mobi l:  015256176409 
Ema i l :    o n l i n e@ fab i enne - f i t n e s s . d e
w w w . f a b i e n n e - f i t n e s s . d e

N
EU

: Zuschüsse für 10er K
arten 

durch K
rankenkassen m

öglich
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Nach unserem Aufruf im letzten 
PFIFF zu unserer neu gegründeten 
Jongliergruppe, hat sich mitlerweile 
einiges getan.
Wir sind schon eine kleine Grup-
pe interessierter und übermütiger 
Jongleure geworden, die sich im-
mer Montags (nicht in den Schul-
ferien) von 17-18 Uhr im Sport-
treff zusammen findet.

Es gibt gemeinsame Jong-
lierspiele, geschicklichkeits-und 
balance-Übungen neben freiem 

Jonglieren und dem Erlernen 
neuer Tricks. Die Kinder pro-
bieren fleißig die verschiede-
nen Jongliergeräte aus. Bislang 
sind wir eine Kindergruppe von 
Grundschulkindern ab 8 Jahren, 
aber wir würden uns über eine 
bunte Mischung der Generatio-
nen sehr freuen. So kann jeder 
von jedem was lernen oder fin-
det einen Partner für gemeinsa-
me Tricks.

Schaut einfach mal vorbei, wir 
freuen uns auf Euch!

| Franziska   
und Achim Villing

Jongliergruppe – FC Burlafingen

Gut bedacht?

Badbergstr. 5 | 89275 Elchingen
Tel.: 07 31 / 70 47 88-6 | Mobil: 01 79 / 22 33 650

info@cannizzaro-dachdeckermeister.de
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Am Sonntag vor Ostern bricht der 
harte Kern der FCB-Tennisler der 
Ü40 mit den PKW´s auf in Richtung 
Kärnten. Angesagt ist von Organisa-
tor Marcus ein Tennis-Camp mit den 
Partnerinnen in Bodensdorf direkt 
am Ossiacher See.
Obwohl mit entsprechend star-
kem Verkehr gerechnet wurde, 
rollen wir entspannt über die 
österreichische Grenze. Auf der 
Tauernautobahn dann die Über-
raschung. Schnee liegt rechts und 
links der Straße und ein Schnee-
gestöber jagt über die Autobahn. 
Ob das mit dem Tennis auf den 
Sandplätzen wohl was wird? Erste 
Zweifel werden laut. 

Nach dem Einchecken in der 

SeeRose, einem herrlich gelege-
nen Hotel direkt am See, steht 
erstmal eine Stärkung mit Sup-
pe, Kuchen und Kaffee an. Dann 
wird eine Tennishalle gesucht und 
gefunden. Die erste Runde steht 
an. Marcus, Alfonso, Hans und 
der Senior Helmut schlagen die 
ersten Bälle. Die Partnerinnen 
gönnen sich die Entspannung mit 
Saunieren. Nach einem herrli-
chen Abendessen, zu dem schon 
das „Morgenblatt“ des Hotels 
mit Hinweisen und News für den 
nächsten Tag vorliegt, wird die Bar 
bevölkert. Der nächste Tag steht 
im Mittelpunkt der ersten kleinen 
Wanderung zum „Peterle“, einem 
interessanten Aussichtsturm. Die 
Cracks suchen jetzt bespielbare 
Freiplätze in Villach und werden 
fündig. Auch Stefan und Jürgen 
sind dabei. Die dortige Anlage mit 
18 Plätzen ist fast vollständig mit 
Training belegt. Doch es gelingt, 
zwei Sandplätze sind unsere. And-
reas und Susi suchen die Stille auf 
einer Golfanlage bei Villach.

Am Dienstag wird es ernst. 
Zuerst ist die Tennisrunde ange-
sagt. Anschließend ruft Sabine 
zur Bergwanderung. Wir wissen, 
was auf uns zukommt. Also gut 
rüsten, Rucksack und Foto und 
los geht’s über 12 km auf Wan-
derwegen und Trampelpfaden auf 
600 Höhenmeter hoch. Und alle 
gehen mit. Nach rund 3,5 Stun-
den kommt eine Gabelung. Die 
Mehrheit plädiert für den Abstieg, 
Sabine und Hans checken noch 
die andere Strecke, bekommen 
aber ablehnendes Kopfschütteln. 

Tennis, Wandern, Radeln, Saunieren und Entspannen am Ossiacher See
Bei der Wanderung oberhalb des Ossiacher 
Sees waren alle dabei

Sabine als die Mutigste stellte sich bei der Wanderung (fast) unter den Wasserfall,
was Hans skeptisch beäugt
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Im Hotel werden wir wieder mit 
köstlichen Snacks belohnt und 
danach werden die müden Kno-
chen beim Saunieren gelockert. Es 
war anstrengend, aber deshalb im 
Nachhinein umso schöner.

Am letzten Tag steht natür-
lich wieder Tennis, mit Einzel 
und einem Abschlussdoppel im 
Vordergrund. Diese Mal direkt 
am Hotel in Bodensdorf, denn 
die Plätze sind frisch gerichtet. 
Danach macht sich eine Grup-
pe zum Entspannen auf an den 
schönen Wörthersee. Sightseeing, 
Bummeln, Shoppen und Kaffee 
trinken ist angesagt. Eine andere 
Gruppe hat sich beim Hotel-Chef 
Peter zu einer geführten E-Moun-
tainbike Tour angemeldet. Laut 
Peter kann da jeder mitfahren, 
aber es zeigt sich doch bald, dass 
es mit 62 km über Stock und Stein 
hinweg und rund 1.500 Höhen-
metern selbst mit Motorunter-
stützung ganz schön anstrengend 
ist. Dank einem guten Vesper in 
einer gemütlichen Jausenstation 
und einer kleinen Schnapspause 
halten alle durch und hatten beim 
Abendessen und Ausklang an der 
Bar einiges zu erzählen. 

Schade ist, dass wir den Ho-
telhund nie mit dem Aufzug fah-
ren sahen. Denn im Aufzug steht 
angeschlagen, dass er nicht ein-
gesperrt sei, wenn er im Aufzug 

fährt, sondern dass er – nicht 
dumm – dies immer macht, wenn 
draußen schlechtes Wetter, Sturm 
und es ungemütlich ist. So hat 
halt jeder seine besonderen Eigen-
heiten, eben auch der Hotelhund. 
Gott sei Dank hatten wir bis auf 
die Anreise schönes beständiges 
Wetter und so bleibt dieses Trai-
ningslager wieder in guter Erin-
nerung.

| Sabine + Helmut

Fotos: Sabine/Marcus/Helmut

Tennisrückhand in Action – Alfonso Marcus mit perfekter Vorhand

Kaffeepause auf der schönen Terrasse mit herrlichem Blick auf den Ossiacher See

Fünf machten eine harte Tour mit dem Hotel-Chef an der Gerlitzer Alpe

 

 

Sommerzeit ist BIERGARTENZEIT 
  

Schwäbisch, bayerische Gemütlichkeit unter alten 
Kastanienbäumen. Geníeßen Sie bei uns ein frisch 
gezapŌes kühles Fassbier und u.a. unseren        
leckeren Wurstsalat nach BlaƩlart...   
 

Öffnungszeiten Gasthaus und Biergarten:                                      
MiƩwoch 17.00  - 22.00 Uhr | Freitag 17.00 - 22.30 Uhr  
Sonntag 09.00 - 12.00 Uhr  -  Reservierung erwünscht! 

Silke Bader & Manfred Pelz GbR  
Thalfinger Str. 135 | 89233 Neu-Ulm  
Tel.: 0731/710733   
Email: zumblaƩlwirt@sv-burlafingen.de  
www.zumblaƩlwirt.de 
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Das traditionelle ultimative Hobby- 
und Freizeit-Turnier startet wieder 
am 2. und 3. August. Am Freitag und 
Samstag wird auf der Tennisanlage 
bei der Iselhalle wieder aufgeschla-
gen. Gefragt sind alle Nichtmann-
schaftsspieler und Hobbyspieler 
aller FCB-Abteilungen und befreun-
deter Vereine.
Die Vorbereitungen sind bereits 
angelaufen. Jetzt gilt es sich diesen 
Termin unbedingt freizuhalten. Es 
wäre toll, wenn wieder auch viele 
FCBler anderer Abteilungen teil-
nehmen würden und das Turnier 
so zu einem Treff aller Sportler 
wird.

Start wird am Freitag um 17 
Uhr sein. Wir spielen bis zur 
Dämmerung und dann findet 
eine Players-Night-Party mit Ver-
köstigung und Musik mit DJ Hans 
statt. Auch Gäste sind zur Abend-
veranstaltung willkommen.

Am Samstag geht es dann ge-
gen 9 Uhr weiter. Am Abend en-
det das Turnier mit dem Highlight 
Sommerfest wieder mit leckeren 
Speisen. Auf Wunsch stellen wir in 
der Woche davor Plätze am Diens-
tag und Donnerstag zum Trainie-
ren zur Verfügung. Wer will kann 
auch gerne Trainingsstunden bei 
unserem ADVANTAGE-Trainer 

Manuel buchen (Tel. mobil 0172 
5718545). 

Ausgelobt als attraktiver Haupt-
preis ist für Nichtmitglieder ein 
Jahr beitragsfrei Tennis spielen für 
2020 !! Für Mitglieder steht ein Es-
sensgutschein für zwei Personen 
zur Verfügung. Für die weiteren 
Platzierungen gibt es interessante 
Preise zu gewinne. Die Startgebühr 
beträgt nur 5 Euro pro Spieler.

Gespielt wird wieder nach den 
Regeln des Hopman-Cups. Zwei 
Spieler stellen ein Team. Sie spie-
len jeweils ein Einzel und dann 
zusammen das Doppel. Wir spie-
len nach Zeit = 25 Minuten. Auf 
Wunsch werden Schläger gestellt. 
Einzelspieler stellen wir gerne zu 
einem Team zusammen. 

Geplant sind 16 Teams, deshalb 

bitte rechtzeitig anmelden per 
Mail: fcbtennis@t-online.de. Die 
Anmeldungen werden nach der 
Reihenfolge des Eingangs der E-
mail's akzeptiert. Anmeldeschluss 
ist der 26. Juni 2019.

| Helmut Schlumberger
Text+Fotos

Links:
Hier die gesamte Truppe bei der letzten 
TENNIS OPEN Veranstaltung

Unten links:
Sehr freundschaftlich geht es nach den 
Spielen zu und es wird dem Sieger 
gratuliert

TENNIS OPEN BURLAFINGEN nach 10 Jahren dieses Jahr wieder

Der Knüller:
Wer sich für das Turnier 
und gleichzeitig als neues 
Mitglied für die Tennis-
Abteilung anmeldet, spielt 
das gesamte Jahr beitrags-
frei auf unserer Anlage.

Weitere Detail-Informatio-
nen werden wir auf unse-
rer Homepage
www.fcbtennis.de
rechtzeitig bereitstellen.

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Zu Auftakt spielten wir gegen un-
sere Freunde aus Elchingen. Beide 
Seiten waren gespannt ins Match 
gegangen.
Eckart siegte klar gegen einen et-
was gehandicapten Hans. Helmut 
auf zwei gegen Gustav und Johann 
gegen Eberhard sorgten für einen 
beruhigenden 3:0 Vorsprung. Un-
ser neuer Käpt'n Wolfgang wurde 
von Karl auf Position 4 niederge-
rungen und durfte ihm zum ersten 
Elchinger Punkt gratulieren. Dop-
pel eins mit Helmut und Johann 
siegten klar gegen Eberhard und 
Sepp und sicherten damit vorzei-
tig den Gesamtsieg. Unser Doppel 
zwei Eckart mit Günter musste 
sich mächtig strecken. Denn die 
beiden Mayer's wollten mit aller 
Macht sich den zweiten Punkt si-
chern. Doch Günter kämpfte und 
Eckart erlief alle noch so unmög-
lich zu erreichenden Bälle und 

setzte diese ins gegnerische Feld 
zurück. Im zweiten Satz verloren 
beide den Tiebreak, doch im ent-
scheidenden Match-Tiebreak hol-
ten sie mit 16:14 den umjubelten 
Punkt zum 5:1 – Endstand.

Zum ersten Auswärtsspiel fuh-
ren wir ohne unseren verletzten 
Johann und den im Urlaub wei-
lenden Wolfgang nach Meitingen. 
Eckart siegte wieder sehr über-
zeugend auf eins, Martin musste 
auf vier dem sicher spielenden 
Gegner Tribut zollen, Helmut und 
Bernd spielten Tiebreak. Wäh-
rend Bernd auf drei seinen Punkt 
holen konnte, verlor Helmut auf 
zwei nach starker Aufholjagd lei-
der im Entscheidungssatz mit 
10:12. Also Gleichstand 2:2 nach 
den Einzeln. Nun wurde gemein-
sam beraten, da wir engagiert 
beide Doppel gewinnen wollten. 
Schließlich stellte Ersatz-Kapitän 

Bernd sich im Einser-Doppel mit 
Helmut auf und auf zwei sollten 
Eckart und Günter ihre Stärke aus 
dem Elchinger Match noch ein-
mal beweisen. Helmut und Bernd 
gewannen überzeugend und Eck-
art mit Günter kämpften in alter 
Manier ihre starken Gegner wie-
der nieder. Gratulation! Endstand 
4:2 für uns und damit der zweite 
Sieg.

Auch im zweiten Heimspiel 
gegen Wittislingen überzeugten 
die Cracks deutlich. Eckart siegte 
mit 6:2 und7:5, Helmut folgte mit 
7:5 und 2:0 mit Aufgabe seines 
Gegners und auch Johann's Geg-
ner gab nach 7:5 im zweiten Satz 
auf. Bernd gewann ebenso über-
zeugend mit 6:2 und 6:2. Und in 
den Doppeln wurde wieder in den 
bewährten Paarungen gespielt. 
Helmut mit Johann und Eckart 
mit dem wie ein Junger kämpfen-

den Günter holten auch in dieser 
Begegnung die Doppelsiege nach 
Burlafingen. 

Im letzten Match vor der 
Pfingstpause traten wir in Pfaffen-
hofen an. Die Einzel von Helmut 
und Johann wurden klar gewon-
nen, Eckart und Bernd mussten 
kämpfen, aber setzten sich eben-
so erfolgreich zur 4:0 Führung 
durch. Auch die Doppel Helmut/
Johann und Eckart/Wolfgang B. 
ließen keine Zweifel aufkommen. 
In brütender Hitze holten wir alle 
sechs Punkte und liegen nun mit 
8:0 an der Tabellenspitze vor dem 
TC Thannhausen, die am 03. Juli 
Gast bei uns sind. Vorher spielen 
wir noch am 26. Juni in Gablin-
gen.

| HeSch

Senioren bis jetzt ungeschlagen unterwegs

Günter und Eckart (von links) gewinnen ebenso wie Helmut und Johann alle Doppel!

Burlafinger Pfiff
Günstige Jahres-Werbung mit fast

kompletter Haushaltsabdeckung!

Beispielanzeige:
110 x 53 mm =
139,92 € / Jahr (6 Ausgaben)
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Gleich einen Tag nach den üblichen 
Mai-Wanderungen oder dem Ra-
deln in den Mai war Tennis für die 
Senioren Ü65 angesagt.
Wie eigentlich schon Tradition ist, 
spielen wir immer zum Saison-
auftakt ein Match gegen unsere 
Freunde aus Blaustein. So gehen 
beide Teams nicht ganz unvorbe-
reitet in die anstehenden Meden-
spiele. Dieses Jahr wurde auf den 
gut gerichteten Plätzen in Arnegg 
aufgeschlagen. 

Eckart, Helmut, Johann, Wolf-
gang und Günter stellten sich 
der Herausforderung. Kurzfristig 
wurde noch mit Herbert aus Pfuhl 
ein sechster Senior organisiert, so-
dass wir einigermaßen vollständig 
antraten. Schnell merkten wir 
die frische Luft in den Lungen 
und hatten nach langen Matches 
mächtig zu schnaufen. Wie schon 
in den Vorjahren waren die Spie-
le sehr ausgeglichen, doch in den 
Einzeln hatten wir knapp die 
Nase vorne. Doch in den Doppeln 

schlugen die Blausteiner zurück. 
Und in zwei Match-Tie-breaks 
sicherten sie sich mit 5:4 den ver-
dienten Erfolg. Dass anschließend 
bei gebackenem Leberkäse mit 
Grünem und Kartoffel-Salat wie-
der vorzüglich gespeist wurde, ist 
schon selbstverständlich gewor-
den.

| Helmut Schlumberger

Tennis-Auftakt in Freundschaft
in Arnegg

Die Böfinger veranstalten immer im 
Februar ihr Hallen-Doppel-Turnier 
in der Altersgruppe Ü50 mit acht 
Teams.
Dieses Mal waren wir eingeladen 
und sind als Newcomer hingefah-
ren. Wir – das waren als Doppel 1 
Marcus Klein und Hans Groß, als 
Doppel 2 unsere Pfuhler Freunde 
Ernst Ackermann und Daniel Bai-
er und im Doppel 3 die Ü65er Jo-
hann Reiner, Eckart Schömbucher 
und Helmut Schlumberger. 

Zum unserem Auftakt hat-
ten wir gleich drei Matches an 
einem Tag, was eine große Her-
ausforderung war, da die Teams 
sehr stark aufgestellt hatten. Im 
ersten Match trafen wir auf die 
SPG Blautal, gegen dessen 65er 
Mannschaft wir schon traditionell 
ein Freundschaftsspiel bestreiten, 
dieses Jahr am 02. Mai. Der spä-
tere Turniersieger ließ uns keine 
Chance, wie auch den anderen 
sieben Teams nicht. Gegen den 
TSV Langenau und den TC Bühl 

jedoch zeigten unsere Doppel 1+2 
starke Leistungen und holten die 
Siegpunkte. So standen wir für 
uns alle überraschend am nächs-
ten Tag im Platzierungsspiel um 
den dritten Platz. Dort stand uns 
aber der frühere Turniersieger TC 
Langenau im Wege. Hier konn-
ten nur Klein/Groß punkten, das 
reichte aber leider nicht. So beleg-
ten wir einen sehr guten vierten 
Platz von acht Teams und kehrten 
mit schönen Preisen heim.

Das Turnier stand trotz ho-
hem sportlichen Niveau auf sehr 
freundschaftlicher Basis. So er-
hielten wir bereits jetzt eine Einla-
dung für das ebenfalls Ü50er Tur-
nier auf Sandplätzen im Juli beim 
TC Bühl.

| Helmut Schlumberger

Beim Tennis-Doppel Turnier beim 
VfL Ulm erfolgreich abgeschnitten

Günstige Werbung im Großformat mit fast kompletter Haushaltsabdeckung!

Beispielanzeige:
225 x 115 mm =

101,20 € / netto (Einmalige Schaltung)

Pfi ff
B U R L A F I N G E R

N e w s  u n d  I n f o s           v o n  u n d  f ü r  B u r l a f i n g e n
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Vom Montag 29.7. bis Freitag 2.8.2019

Eingeladen sind alle jugendlichen Mitglieder von 6 bis 16 
Jahren.

Mindestteilnehmerzahl 10  max. 20 Kinder

Auch Nichtmitglieder die einmal schnuppern wollen sind 

herzlich willkommen.

Start ist jeweils von 10:00 – 15:30 Uhr
Mittagspause von 12:00 -13:30 Uhr

   Kosten pro Mitglied 100 €
  Kosten pro Nichtmitglied 120 €

     Inclusive Mittagessen und Getränke

Unter der fachkundigen Anleitung unseres Trainers Manuel 
erhalten die Jugendlichen altersgerechtes Tennistraining, 
Koordinations- und Geschicklichkeitsübungen.

Anmeldungen bis 14.7.2019 an
jugendtennis@fc-burlafingen.de  oder Tel./WhatsApp: 0176 43239319

Bei der Anmeldung bitte unbedingt angeben:
Name des/der Kindes/r, Geburtstage, Telefon für WhatsApp-Gruppe
Bei Nichtmitgliedern auch Anschrift, E-Mail, Telefonnummer
Bitte geben Sie auch an ob irgendwelche Einschränkungen oder Unverträglichkeiten bestehen.
Ihre persönlichen Daten werden nur für die Dauer des Tennis-Camps verwendet und anschließend 
gelöscht. Die Teilnahmegebühr ist bei Beginn in bar zu entrichten.

2019

 



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone
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